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Anweisungssymbole

Folgende Symbole werden ggf. in der
Bedienungsanleitung verwendet:

¢ Hinweis
‘¢ Tipp
A Warnung
>

Verwenden Sie eine Auswahl- oder
die Navigationstaste, um zu
blattern und auszuwahlen. Weitere
Informationen finden Sie im
Abschnitt Navigation auf

Seite 14.



Vorbereitung So setzen Sie den Akku ein:

Zusammenbau

Um das Telefon benutzen zu kénnen,
missen Sie eine SIM-Karte und den
Akku einlegen.

So legen Sie die SIM-Karte ein:

1 Legen Sie den Akku mit nach oben
zeigendem Etikett und aufeinander
ausgerichteten Anschlissen ein.

2 Setzen Sie die Akkufachabdeckung auf
und schlieBen Sie sie.

Einschalten des Telefons

Lésen Sie die Verriegelung der So schalten Sie das Telefon ein:
Akkufachabdeckung.

Nehmen Sie die Akkufachabdeckung
ab.

Schieben Sie die SIM-Karte mit den
goldfarbenen Kontakten nach unten in
die Halterung.

Vorbereitung 7
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Driicken und halten Sie ®@.

Geben Sie die PIN fir die SIM-Karte
ein, wenn Sie dazu aufgefordert
werden. Wéhlen Sie dann OK.

Wabhlen Sie eine Sprache.

Befolgen Sie die Anweisungen, um mit
dem Setup-Assistenten grundlegende
Einstellungen vorzunehmen und
nitzliche Tipps anzuzeigen.

- Drticken Sie (t), um einen Fehler bei der

Eingabe der PIN zu korrigieren.

SIM-Karte

Die SIM-Karte (Subscriber Identity
Module), die Sie vom Netzbetreiber
erhalten, enthélt Informationen zu
Ihrem Teilnehmerzugang. Sie missen
das Telefon ausschalten und das
Ladegerét abziehen, bevor Sie die SIM-
Karte einlegen oder entnehmen.

- Sie kénnen Kontaktdaten auf der SIM-

Karte speichern, bevor Sie diese aus
dem Telefon nehmen. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt So
kopieren Sie Namen und Nummern auf
die SIM-Karte: auf Seite 22.

PIN

Sie bendtigen ggf. eine PIN (Personal
Identification Number), um die Dienste
und Funktionen des Telefons zu
aktivieren. Die PIN erhalten Sie vom

Netzbetreiber. Jede PIN-Ziffer wird als
* angezeigt, sofern die PIN nicht mit
denselben Ziffern wie eine
Notrufnummer beginnt (z. B. 112 oder
911). Das soll sicherstellen, dass Sie
Notrufnummern auch ohne vorherige
Eingabe der PIN wahlen kdnnen.

Wenn Sie die PIN dreimal nacheinander
falsch eingeben, wird die SIM-Karte
blockiert. Weitere Informationen finden
Sie im Abschnitt SIM-Kartensperre auf
Seite 78.

Standby-Modus

Nachdem Sie das Telefon
eingeschaltet und die PIN eingegeben
haben, wird der Name des
Netzbetreibers angezeigt. Diese
Ansicht wird Standby-Modus genannt.
Das Telefon ist jetzt betriebsbereit.

Verwenden anderer Netze

Wenn Sie sich nicht im Heimatnetz
befinden (Roaming), kénnen beim
Telefonieren, fur
Nachrichtenfunktionen und fir
Datenuibertragungen héhere Gebihren
anfallen. Weitere Informationen
erhalten Sie vom Netzbetreiber.



Hilfe

Neben dieser Bedienungsanleitung
sind Handbticher zu speziellen
Funktionen und weitere Informationen
unter www.sonyericsson.com/support
verflgbar.

Im Telefon sind ebenfalls Hilfetexte und
Informationen verfugbar.

So greifen Sie auf die
Bedienungsanleitung zu:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Hilfe > Bedienungsanleitung.

So zeigen Sie Tipps und Tricks an:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Hilfe > Tipps und Tricks.

So zeigen Sie Informationen zu
Funktionen an:

Blattern Sie zu einer Funktion und
wabhlen Sie Info (sofern verfligbar). In
einigen Fallen ist die Option Info unter
Option. verfugbar.

So zeigen Sie die Telefondemo an:
Wabhlen Sie MenU > Unterhaltung >
Demo.

So zeigen Sie den Telefonstatus an:

Driicken Sie und dann die
Lautstarketaste. Informationen zu

Dies ist eine Internetversion dieser Publikation

Telefon, Speicher und Akku werden
angezeigt.

Laden des Akkus

Der Telefonakku ist bei Auslieferung
nur teilweise geladen.

So laden Sie den Akku:

Verbinden Sie das Ladegerdt mit dem
Telefon. Es dauert ca. 2,5 Stunden, bis
der Akku vollstandig geladen ist.
Driicken Sie eine Taste, um den
Bildschirm zu aktivieren.

Kippen Sie den Stecker nach oben, um
das Ladegeréat abzuziehen.

- Sie kbnnen das Telefon benutzen,

wéhrend der Akku geladen wird. Sie
kénnen den Akku jederzeit laden und
dabei die 2,5 Stunden (ber- oder
unterschreiten. Das Laden kann ohne
Beschéadigung des Akkus unterbrochen
werden.

Vorbereitung 9
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Menis*
PlayNow™
Kamera

Ortsbezog. Dienste
Google Maps
Navigator

Tracker

Meine Favoriten
Statusinfo
Einstellungen

Anrufe**
jgaan)

Alle

o0,
Angenommen
oo,
Gewahlt
anmn,
Unbeantwortet

Internet

Nachrichtenfunktion.
Verfassen
Posteingang/Konversationen
Nachrichten

E-Mail

IM

Mailbox anrufen

E2 Kontakte
Ich
Neuer Kontakt

1 Organizer
Datei-Manager **
Alarme
Anwendungen
Videoanruf
Kalender
Aufgaben
Notizen
Synchronisierung
Timer
Stoppuhr
Leuchte
Rechner
Code-Memo

% Unterhaltung
Onlinedienste
Onlinedienste
TracklID™
Spiele
VideoDJ™
PhotoDJ™
MusicDJ™
Fernbedienung
Sound aufnehmen
Demo

1 Medien

Foto

V!
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Musik

Video

Spiele
Webfeeds
Einstellungen

WALKMAN

Einstellungen
Allgemein

Profile

Zeit und Datum
Sprache

Update Service
Sprachsteuerung
Neuigkeiten
Verknupfungen
Flight Mode
Sicherheit
Setup-Assistent
Nutzungshilfen
Telefonstatus
Werkseinstellungen
Sounds + Signale
Ruftonlautstéarke
Rufton
Stummschaltung
Steigende Lautstérke
Vibrationsalarm
Nachrichtensignal
Tastenton
Bildschirm
Hintergrundbild
Hauptmentilayout



Design

Startbildschirm * Einige Ments sind
Bildschirmschoner betreiber-, netz- bzw.
UhrengroBe teilnehmerzugangsspezifisch.
Helligkeit ** Mit der Navigationstaste
Leit.-Namen bearb. kénnen Sie in Untermends zu
Anrufe Registerkarten navigieren.
Kurzwahl Weitere Informationen finden
Intelligente Suche Sie unter Navigation auf
Anrufe umleiten Seite 14.

Leitung 2 aktivieren
Anrufe verwalten
Zeit und Kosten

Nr. zeigen/unterdr.
Freisprecheinrichtung
Offnen = Annehmen
Zum Aufl. schlieBen
Konnektivitat

Wi-Fi

Bluetooth

usB

Telefonname
Netzwerkfreigabe
Synchronisierung
Geratemanagement
Mobilfunknetze
Datentlibertragung
Interneteinstellungen
Streamingeinstellung.
Nachrichteneinstell.
SIP-Einstellungen
Zubehor

Hilfe
Bedienungsanleitung
Einstellungen-Downl.
Setup

Tipps und Tricks



Navigation

So greifen Sie auf das Hauptmenii zu:
Sobald MenU auf dem Bildschirm
angezeigt wird, kdnnen Sie die
Navigationstaste drticken, um Ment zu
wahlen.

Wird MenU nicht auf dem Bildschirm
angezeigt, kdnnen Sie und dann
die die Navigationstaste driicken, um
MenU zu wahlen.

So navigieren Sie in den
Telefonmentis:

&)

Driicken Sie die Navigationstaste ®, ®,
© oder @, um in den MenUs zu
navigieren.

So wiéhlen Sie Aktionen auf dem
Bildschirm aus:

Driicken Sie die linke, mittlere oder
rechte Auswahltaste.

14

So zeigen Sie die Optionen fiir ein
Objekt an:

Wahlen Sie Option., um das Objekt
beispielsweise zu bearbeiten.

So beenden Sie eine Funktion:
Driicken Sie =.

So gelangen Sie zum Standby-
Modus:

Driicken Sie .

So navigieren Sie in der
Dateihierarchie:

Wahlen Sie MenU > Medien.

Blattern Sie zu einer Menuoption und
driicken Sie @.

Driicken Sie ®, um zurlickzukehren.

So léschen Sie Objekte:

Driicken Sie (oD, um Objekte zu
I6schen, z. B. Ziffern, Buchstaben,
Bilder oder Sounds.

Registerkarten

Gegebenenfalls sind Registerkarten
verfugbar: Unter Anrufe finden Sie z. B.
Registerkarten.

EL N



So bléttern Sie zu den verschiedenen
Registerkarten:

Driicken Sie die Navigationstaste ®
oder @.

Schnellzugriff

Mit Tastenverknipfungen kénnen Sie
Funktionen im Standby-Modus direkt
aufrufen.

So verwenden Sie
Navigationstastenverkniipfungen:
Driicken Sie im Standby-Modus ®, ®,
@« oder @, um eine Funktion direkt
aufzurufen.

So bearbeiten Sie eine
Navigationstastenverkniipfung:

Wahlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > VerknUpfungen.

Blattern Sie zu einer Option und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zu einer MenUoption und
wahlen Sie Verknu.

Direktzugriff auf das Hauptmenu

Die Menlinummerierung startet beim
Symbol oben links und verlauft dann
nach rechts, in die nédchste Menuzeile
Usw.

So gelangen Sie direkt zu einer
Hauptmentioption:

Waéhlen Sie MenU und driicken Sie (D
-2, G, oder E=3.

Flir Hauptmenulayout muss Raster
eingestellt sein. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt So &ndern Sie das
Hauptmendilayout: auf Seite 75.

Menii ,,Aktivitaten*

Mit dem Men( ,,Aktivitaten“ konnen Sie
schnell auf verschiedene Funktionen
zugreifen:

Neuigkeiten — Unbeantwortete
Anrufe und neue Nachrichten.
Aktive Anwend. — Anwendungen, die
im Hintergrund ausgefihrt werden.
VerknUpfungen — Fligen Sie lhre
bevorzugten Funktionen hinzu, um
schnell auf diese Funktionen
zugreifen zu kénnen.

Internet — Schneller Zugriff auf das
Internet.

So é6ffnen Sie das Menii ,,Aktivitdten*:
Driicken Sie @.

Speicher

Daten kénnen auf der Speicherkarte,
im Telefonspeicher und auf der SIM-
Karte gespeichert werden. Fotos und

15



Musikdateien werden auf der

Speicherkarte gespeichert, sofern eine

Speicherkarte eingelegt ist. Ist die

Speicherkarte voll oder nicht eingelegt,

werden Fotos und Musikdateien im

Telefonspeicher abgelegt. Nachrichten

und Kontakte werden im
Telefonspeicher abgelegt. Sie kdnnen
diese Daten aber auch auf der SIM-
Karte speichern.

Speicherkarte

Die Speicherkarte miissen Sie ggf.
separat erwerben.

Das Telefon unterstiitzt Speicherkarten

des Typs Memory Stick Micro™
(M2™), mit denen die

Speicherkapazitat des Telefons erhéht

werden kann. Die portable
Speicherkarte kann auch mit anderen
Geraten genutzt werden.

Sie kénnen Daten zwischen einer
Speicherkarte und dem
Telefonspeicher verlagern. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
Verwalten der Daten im Telefon auf
Seite 45.
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So legen Sie eine Speicherkarte ein:

Nehmen Sie die Akkufachabdeckung
ab und legen Sie die Speicherkarte mit
den goldfarbenen Kontakten nach
oben ein.

So entnehmen Sie eine
Speicherkarte:

Nehmen Sie die Akkufachabdeckung
ab und driicken Sie auf die Kante der
Speicherkarte, um sie zu l6sen.
AnschlieBend kénnen Sie die
Speicherkarte entnehmen.




Telefonsprache

Sie kdénnen die im Telefon zu
verwendende Sprache auswahlen.

So wechseln Sie die Telefonsprache:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sprache > Telefonsprache.
Waéhlen Sie eine Option.

Eingeben von Text

Sie kdnnen Text per Direkteingabe
oder mit der Eingabehilfe TO™ )
eingeben. Die Eingabehilfe T9 nutzt ein
integriertes Worterbuch.

So dndern Sie die
Texteingabemethode:

Driicken und halten Sie beim Eingeben
von Text Gw=.

So schalten Sie zwischen GroB- und
Kleinbuchstaben um:

Driicken Sie beim Eingeben von Text
Gan).
So geben Sie Ziffern ein:

Driicken und halten Sie beim Eingeben
von Text @»>-=.

So geben Sie Punkte und Kommas
ein:

Driicken Sie beim Eingeben von Text
@d.

So geben Sie ein Symbol ein:

Waéhlen Sie beim Eingeben von Text
Option. > Symbol hinzu.

Blattern Sie zu einem Symbol und
wabhlen Sie Einflgen.

So geben Sie Text mit der
Eingabehilfe T9™ ein:

Wabhlen Sie beispielsweise MenU >
Nachrichtenfunktion. > Verfassen >
Nachricht.

Wird m nicht angezeigt, driicken und
halten Sie G, um die Eingabehilfe T9
zu aktivieren.

Driicken Sie jede Taste nur einmal,
auch wenn das gewlinschte Zeichen
nicht das erste Zeichen auf der
betreffenden Taste ist. Wollen Sie
beispielsweise das Wort ,Jane “
schreiben, driicken Sie &, @), (&),
). Schreiben Sie das gesamte Wort,
bevor Sie sich mit den Vorschlagen
befassen.

Zeigen Sie die Vorschlage mit ® oder
® an.

Driicken Sie @», um einen Vorschlag
zu akzeptieren.
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So geben Sie Text per Direkteingabe
ein:

Waéhlen Sie im Standby-Modus z. B.
MenU > Nachrichtenfunktion. >
Verfassen > Nachricht.

Wird w angezeigt, driicken und halten
Sie G, um die Direkteingabe zu
aktivieren.

Driicken Sie (-2 mehrmals, bis
das gewlinschte Zeichen angezeigt
wird.

Driicken Sie nach dem Eingeben eines
Worts @35, um ein Leerzeichen
anzuflgen.

So fiigen Sie Wérter in das integrierte
Wérterbuch ein:

Waéhlen Sie beim Eingeben von Text mit
der Eingabehilfe T9™ Option. >
Buchstabieren.

Schreiben Sie das Wort mittels
Direkteingabe und wahlen Sie
Einfugen.

Anrufen

Tatigen und Annehmen von
Anrufen
Sie mlssen das Telefon einschalten

und sich in Reichweite eines Netzes
befinden.

So tétigen Sie einen Anruf:

Geben Sie eine Rufnummer
(gegebenenfalls mit Landes- und
Ortsnetzkennzahl) ein.

Driicken Sie (™.

‘@~ Sie kénnen Nummern anrufen, die sich in

der Liste der Kontakte oder in der
Anrufliste befinden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
Kontakte auf Seite 21 sowie im
Abschnitt Anrufliste auf Seite 20.

So beenden Sie einen Anruf:
Driicken Sie =.

So tétigen Sie Auslandsanrufe:

Driicken und halten Sie @», bis ein
Pluszeichen (+) angezeigt wird.
Geben Sie Landeskennzahl,
Ortsnetzkennzahl (ohne flhrende Null)
und Rufnummer ein.

Driicken Sie (™.



So nutzen Sie die Wahlwiederholung:

Waéhlen Sie Ja, wenn Wahl-
wiederholung? angezeigt wird.

A Halten Sie das Telefon nicht an Ihr Ohr,

wéhrend Sie warten. Sobald die
Verbindung hergestellt wird, gibt das
Telefon ein lautes Tonsignal aus.

So nehmen Sie einen Anruf an:
Driicken Sie (™.

So weisen Sie einen Anruf ab:
Driicken Sie .

So dndern Sie die Lautstédrke des

Lautsprechers wéhrend eines Anrufs:

Driicken Sie die Lautstérketaste oben
oder unten.

So schalten Sie das Mikrofon
wéhrend eines Anrufs stumm:
Driicken und halten Sie Co.

Driicken und halten Sie erneut, um
das Mikrofon wieder einzuschalten.

So schalten Sie den Lautsprecher
wéhrend eines Anrufs ein:

Driicken Sie LSp. ein.

A\ Halten Sie das Telefon nicht an Ihr Ohr,

wéhrend Sie den Lautsprecher
verwenden. Dies kann zu Hérschéden
flhren.

So zeigen Sie unbeantwortete Anrufe
an:

Driicken Sie @, um die Anrufliste zu
offnen.

Netze

Das Telefon schaltet in Abhangigkeit
von der Verflgbarkeit automatisch
zwischen GSM und UMTS um. Einige
Netzbetreiber erlauben das manuelle
Wechseln des Netzes.

So wechseln Sie das Netz:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitdt > Mobilfunknetze > GSM/
UMTS-Netze.

Waéhlen Sie eine Option.

Notrufe

Das Telefon unterstitzt internationale
Notrufnummern (z. B. 112 und 911).
Diese Nummern kdnnen also
normalerweise in allen Landern fir
Notrufe genutzt werden, auch wenn
keine SIM-Karte eingelegt ist.
Voraussetzung ist nur, dass sich ein
Netz in Reichweite befindet.

In einigen Léndern gelten méglicherweise
andere Notrufnummern. Netzbetreiber
speichern gegebenenfalls lokale
Notrufnummern auf der SIM-Karte.
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So tétigen Sie einen Notruf:
Geben Sie 112 (internationale
Notrufnummer) ein und driicken Sie
@.

So zeigen Sie die regionalen
Notrufnummern an:

Wabhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Sondernummern >
Notrufnummern.

Videoanruf

Zeigen Sie lhren Freunden und lhrer
Familie, was Sie erleben — sofort oder
spater. Sie kdnnen Ihren
Gesprachspartnern beim Telefonieren
in die Augen blicken. Der
Gespréachspartner empféngt das Bild
Ihrer Kamera.

Vorbereitungen fiir Videoanrufe

Ein UMTS-Netz ist verfligbar, wenn ¢
angezeigt wird. Fur Videoanrufe
bendtigen beide Teilnehmer einen
Teilnehmerzugang, der UMTS
unterstltzt. AuBerdem missen sie sich
in Reichweite eines UMTS-Netzes
befinden.
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So tétigen Sie einen Videoanruf:
Geben Sie eine Rufnummer
(gegebenenfalls mit Landes- und
Ortsnetzkennzahl) ein.

Wéhlen Sie Option. > Videoanruf tatig..

So zoomen Sie das abgehende
Videosignal:

Driicken Sie ® oder ®.

So geben Sie Fotos und Videoclips
wdéhrend eines Videoanrufs weiter:
Driicken Sie wahrend eines
Videoanrufs ®, um zum
Videoubertragungsmodus
umzuschalten.

Blattern Sie zu einem Videoclip oder
Foto und wahlen Sie Zeigen.

So zeigen Sie die Optionen fiir
Videoanrufe an:

Waéhlen Sie wahrend eines Anrufs
Option..

Anrufliste

Sie kénnen Informationen zu den
letzten Anrufen anzeigen.

So rufen Sie eine Nummer in der
Anrufliste an:

Driicken Sie und blattern Sie zu
einer Registerkarte.



Blattern Sie zu einem Namen bzw.
einer Rufnummer und driicken Sie (™.

Kontakte

Sie kdnnen Namen, Rufnummern und
persénliche Informationen in Kontakte
speichern. Die Daten kdnnen im
Telefonspeicher oder auf der SIM-
Karte abgelegt werden.

@~ Sie kénnen Ihre Kontakte mit

Sony Ericsson PC Suite synchronisieren.

Standardkontakte

Sie kénnen einstellen, welche
Kontaktdaten standardméaBig
angezeigt werden. Telefonkontakte als
Standard: Kontakte werden mit allen
Daten angezeigt, die in Kontakte
gespeichert sind. SIM-Kontakte als
Standard: Fur Kontakte werden die auf
der SIM-Karte gespeicherten Namen
und Rufnummern angezeigt.

So wiéhlen Sie die Standardkontakte:
Wabhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Erweitert >
Standardkontakte.

Wabhlen Sie eine Option.

Telefonkontakte

Telefonkontakte kénnen Namen,
Rufnummern und persénliche Daten
enthalten. Die Daten werden im
Telefonspeicher abgelegt.

So fiigen Sie einen Telefonkontakt
hinzu:

Wahlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wéhlen Sie Hinzu.

Geben Sie den Namen ein und wahlen
Sie OK.

Blattern Sie zu Neue Nummer: und
wéhlen Sie Hinzu.

Geben Sie die Rufnummer ein und
wéahlen Sie OK.

Wabhlen Sie einen Nummerntyp.
Navigieren Sie zu den verschiedenen
Registerkarten und geben Sie Daten in
die Felder ein.

Wahlen Sie Speichern.

Anrufen von Kontakten

So rufen Sie einen Kontakt an:

Wahlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu einem Kontakt und
driicken Sie (™.

So rufen Sie die Kontaktliste direkt
auf:

Driicken und halten Sie &@-C2.
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So telefonieren Sie mit der
intelligenten Suche:

Driicken Sie @»—C2), um eine aus
mindestens zwei Ziffern bestehende
Nummer einzugeben. Alle Eintrége, die
der eingegebenen Ziffern- bzw.
Zeichenfolge entsprechen, werden in
einer Liste angezeigt.

Blattern Sie zu einem Kontakt oder
einer Rufnummer und driicken Sie (™.

So schalten Sie die intelligente Suche
ein oder aus:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Intelligente Suche.
Wabhlen Sie eine Option.

Bearbeiten von Kontakten

So fligen Sie Daten in einen
Telefonkontakt ein:

Wabhlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu einem Kontakt und
wahlen Sie Option. > Kontakt bearb..
Navigieren Sie zu den verschiedenen
Registerkarten und wéhlen Sie Hinzu
oder Bearbeiten.

Waéhlen Sie eine Option und ein
hinzuzufligendes oder zu
bearbeitendes Objekt.

Wabhlen Sie Speichern.
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-9~ Umfasst Ihr Teilnehmerzugang die

Rufnummerniibermittlung (CLI = Calling
Line Identification), kénnen Sie
Kontakten einen persénlichen Rufton
und ein Bild zuordnen.

So kopieren Sie Namen und
Rufnummern in die Telefonkontakte:

Wéhlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Erweitert > Von
SIM kopieren.

Wabhlen Sie eine Option.

So kopieren Sie Namen und
Nummern auf die SIM-Karte:

Wahlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Erweitert > Auf SIM
kopieren.

Wabhlen Sie eine Option.

Beim Kopieren aller Kontakte vom
Telefon auf die SIM-Karte werden alle auf
der SIM-Karte vorhandenen Daten
Uberschrieben.

So lassen Sie Namen und
Rufnummern automatisch auf der
SIM-Karte speichern:

Wéhlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Erweitert > Auto-
Speichern->SIM.



Wabhlen Sie eine Option.

So speichern Sie Kontakte auf einer
Speicherkarte:

Wabhlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Erweitert > Auf
Speicherk. sicher..

SIM-Kontakte

SIM-Kontakte bestehen nur aus einem
Namen und einer Rufnummer. Sie
werden auf der SIM-Karte gespeichert.

So fligen Sie einen SIM-Kontakt
hinzu:

Wabhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Hinzu.

Geben Sie den Namen ein und wéhlen
Sie OK.

Geben Sie die Rufnummer ein und
wahlen Sie OK.

Waéhlen Sie einen Rufnummerntyp und
geben Sie ggf. weitere Daten ein.
Wabhlen Sie Speichern.

Léschen von Kontakten

So I6schen Sie alle Kontakte:
Wéhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wabhlen Sie Option. > Erweitert > Alle
Kontakte 16sch..

Waéhlen Sie eine Option.

Status des Speichers flir Kontakte
Wie viele Kontakte im Telefon oder auf
der SIM-Karte gespeichert werden
kénnen, ist von der GroéBe des
verfligbaren Speichers abhangig.

So zeigen Sie den Status des
Speichers fiir Kontakte an:
Wabhlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Erweitert >
Speicherstatus.

Ich

Sie kdnnen personliche Daten
eingeben und z. B. lhre Visitenkarte
verschicken.

So geben Sie ,Ich“-Daten ein:
Wahlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu Ich und wéhlen Sie
Offnen.

Blattern Sie zu einer Option und
bearbeiten Sie die Daten.

Wahlen Sie Speichern.
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So fiigen Sie Ihre eigene Visitenkarte
hinzu:

Wahlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Ich und wéhlen Sie
Offnen.

Blattern Sie zu Meine Kontaktdat. und
wahlen Sie Hinzu > Neue Visitenkarte.
Navigieren Sie zu den verschiedenen
Registerkarten und geben Sie Daten in
die Felder ein.

Geben Sie die Daten ein und wahlen
Sie Speichern.

Gruppen

Sie kénnen aus den Rufnummern und
E-Mail-Adressen in Telefonkontakte
Gruppen erstellen und Nachrichten an
diese Gruppen senden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
Nachrichten auf Seite 52. Gruppen

mit Rufnummern kénnen Sie auBerdem
beim Erstellen einer Liste der
zuldssigen Anrufer verwenden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
Zulassen von Anrufen auf Seite 28.

So erstellen Sie eine Gruppe von
Nummern und E-Mail-Adressen:
Wahlen Sie MenU > Kontakte.
Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Gruppen.
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Blattern Sie zu Neue Gruppe und
wahlen Sie Hinzu.

Geben Sie einen Namen fiir die Gruppe
ein und wahlen Sie Weiter.

Blattern Sie zu Neu und wahlen Sie
Hinzu.

Blattern Sie zu jeder gewlinschten
Rufnummer bzw. E-Mail-Adresse und
wahlen Sie Markieren.

Waéhlen Sie Weiter > Fertig.

Kurzwabhl

Mit der Kurzwahlfunktion kénnen Sie
neun Kontakte ausgehend vom
Standby-Modus schnell anrufen. Die
Kontakte werden an den
Speicherpositionen 1-9 gespeichert.

So ordnen Sie Kontakte den
Kurzwahl-Speicherpositionen zu:
Waéhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Kurzwahl.
Blattern Sie zu einer Positionsnummer
und wahlen Sie Hinzu.

Wabhlen Sie einen Kontakt.

So verwenden Sie die
Kurzwahlfunktion:

Geben Sie die Positionsnummer ein
und driicken Sie (™.



Weitere Telefonfunktionen

Mailbox

Umfasst |hr Teilnehmerzugang einen
Anrufbeantwortungsdienst, kdnnen
Anrufer eine Sprachnachricht
hinterlassen, wenn Sie selbst nicht in
der Lage sind, den Anruf anzunehmen.

So geben Sie die Mailboxnummer ein:
Wéhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Nachrichten >
Einstellungen > Registerkarte
Nachrichteneinstell. > Mailboxnummer.
Geben Sie die Rufnummer ein und
wahlen Sie OK.

So rufen Sie den Mailbox-Dienst an:
Driicken und halten Sie .

Sprachsteuerung

Sprachbefehle bieten folgende
Madglichkeiten:

Sprachwahl: Anrufe durch Sprechen
des Namens tatigen.

Anrufe bei Verwendung einer
Freisprecheinrichtung annehmen
und abweisen.

So nehmen Sie einen Sprachbefehl
fiir die Sprachwahlfunktion auf:

Wabhlen Sie MenuU > Einstellungen >
Allgemein > Sprachsteuerung >
Sprachwahl > Aktivieren.

Wahlen Sie Ja > Neuer Sprachbefehl
und wahlen Sie einen Kontakt. Wenn
fur den Kontakt mehr als eine Nummer
existiert, wéhlen Sie die Nummer, fir
die der Sprachbefehl gelten soll.
Nehmen Sie einen Sprachbefehl wie
»Klaus mobil* auf.

Befolgen Sie die angezeigten
Anweisungen. Warten Sie auf den Ton
und sagen Sie den Befehl. Der
Sprachbefehl wird anschlieBend
abgespielt.

Waéhlen Sie Ja, wenn die Aufnahme in
Ordnung ist. Wahlen Sie andernfalls
Nein und wiederholen Sie die Schritte 3
und 4.

Sprachbefehle werden immer im
Telefonspeicher abgelegt. Sie kénnen
nicht mit einem anderen Telefon
verwendet werden.

So verwenden Sie die
Sprachwabhlfunktion:

Driicken und halten Sie eine
Lautstarketaste.

Warten Sie auf den Signalton und
sagen Sie einen zuvor

25



aufgenommenen Namen wie ,Klaus
mobil". Der Name wird abgespielt.
AnschlieBend wird die Verbindung
hergestellt.

Umleiten von Anrufen

Sie kdnnen Anrufe z. B. zu einem
Anrufbeantwortungsdienst umleiten.

Wenn Sie Anrufe beschrdnken verwenden,
sind einige der Rufumleitungsoptionen
nicht verfligbar. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt
Anrufbeschrdnkungen auf Seite 28.

So leiten Sie Anrufe um:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Anrufe umleiten.

Waéhlen Sie einen Anruftyp und eine
Umleitungsoption.

Wabhlen Sie Aktivieren.

Geben Sie eine Nummer ein, an die
Anrufe umgeleitet werden sollen.
Waéhlen Sie dann OK.

Gleichzeitiges Fihren mehrerer
Gesprache

Sie kdnnen mehrere Anrufe verwalten.
So kénnen Sie beispielsweise einen
aktiven Anruf auf Halteposition setzen
und einen zweiten Anruf tatigen bzw.
annehmen. Zwischen den beiden
Anrufen kann umgeschaltet werden.
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Einen dritten Anruf kénnen Sie erst
annehmen, nachdem einer der beiden
Anrufe beendet wurde.

Anklopf-Funktion

Wenn die Anklopffunktion aktiviert ist,
héren Sie einen Signalton, sobald ein
zweiter Anruf ankommt.

So aktivieren Sie die Anklopf-
Funktion:

Wéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Anrufe verwalten > Anklopfen >
Aktivieren.

So tétigen Sie einen zweiten Anruf:
Driicken Sie wahrend des Anrufs (™.
Dadurch wird der aktive Anruf auf
Halteposition gesetzt.

Waéhlen Sie Option. > Anruf hinzuflgen.
Geben Sie die anzurufende Nummer
ein und driicken Sie (™.

So nehmen Sie einen zweiten Anruf
an:

Driicken Sie wahrend des Anrufs ™.
Dadurch wird der aktive Anruf auf
Halteposition gesetzt.

So weisen Sie einen zweiten Anruf ab:

Driicken Sie wahrend des Anrufs
und setzen Sie das erste Telefonat fort.



So beenden Sie den aktiven Anruf und
nehmen den zweiten Anruf an:
Waéhlen Sie wahrend eines Anrufs
Aktiven Anruf ersetz..

Verwalten von zwei Sprachanrufen
Das Telefon kann parallel einen aktiven
Anruf und einen Anruf auf Halteposition
verwalten.

So schalten Sie zwischen den beiden
Anrufen um:

Driicken Sie wahrend des Anrufs (™.

So verbinden Sie sich mit beiden
Anrufen:

Wabhlen Sie wahrend des Anrufs
Option. > Anrufe verbinden.

So verbinden Sie die beiden Anrufe
miteinander:

Wabhlen Sie wahrend des Anrufs
Option. > Anruf Ubertragen. lhre
Verbindung zu beiden Anrufern wird
getrennt.

So beenden Sie einen aktiven Anruf
und werden wieder mit dem Anruf auf
Halteposition verbunden:

Driicken Sie erst und dann (™.

Telefonkonferenzen

In einer Telefonkonferenz kénnen Sie
eine Konversation mit bis zu finf
Teilnehmern einrichten.

So nehmen Sie einen weiteren
Teilnehmer in die Konferenz auf:

Driicken Sie wahrend des Anrufs (™.
Dadurch werden die verbundenen
Anrufe auf Halteposition gesetzt.
Waéhlen Sie Option. > Anruf hinzufligen.
Geben Sie die anzurufende Nummer
ein und driicken Sie (™.

Wabhlen Sie Option. > Anrufe verbinden,
um den neuen Teilnehmer
hinzuzufligen.

Wiederholen Sie diesen Schritt, um
weitere Teilnehmer hinzuzufiigen.

So entlassen Sie einen Teilnehmer:

Wahlen Sie Option. > Teilnehmer
entlas..

Wahlen Sie den aus der
Telefonkonferenz zu entlassenden
Teilnehmer.

So starten Sie ein Privatgespréch:
Wabhlen Sie wéhrend des Anrufs
Option. > Privatgespr. mit und dann den
Teilnehmer, mit dem Sie sprechen
wollen.

Wabhlen Sie Option. > Anrufe verbinden,
um die Telefonkonferenz fortzusetzen.
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Eigene Nummern

Sie kénnen Ihre Rufnummern anzeigen,
hinzufligen und bearbeiten.

So lberpriifen Sie ihre Rufnummern:
Wabhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu Neuer Kontakt und
wahlen Sie Option. > Sondernummern >
Meine Rufnummern.

Wabhlen Sie eine Option.

Zulassen von Anrufen

Sie kénnen festlegen, dass nur Anrufe
bestimmter Rufnummern empfangen
werden sollen.

So fligen Sie Rufnummern in die Liste
der zuldssigen Anrufer ein:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Anrufe verwalten > Anrufe
akzeptieren > Nur aus Liste.
Blattern Sie zu Neu und wéhlen Sie
Hinzu.

Wahlen Sie einen Kontakt oder
Gruppen.

- Weitere Informationen finden Sie im

Abschnitt Gruppen auf Seite 24.

So nehmen Sie alle Anrufe an:
Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Anrufe verwalten > Anrufe
akzeptieren > Alle Anrufer.
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Anrufbeschréankungen

Sie kdnnen ankommende und
abgehende Anrufe beschranken. Sie
benétigen ein Kennwort vom
Dienstanbieter.

Wenn Sie ankommende Anrufe umleiten,
kénnen einige
Anrufbeschrdnkungsoptionen nicht
verwendet werden.

Anrufbeschrankungsoptionen

Folgende Standardoptionen sind
verflugbar:

Alle abgehenden - Alle abgehenden
Anrufe.

Abgeh. international — Alle
abgehenden Auslandsanrufe.
Abgeh. intl. Roaming — Alle
abgehenden Auslandsanrufe auBer
denen in Ihr Heimatland.

Alle ankommenden — Alle
ankommenden Anrufe.

Ankom. bei Roaming — Alle
ankommenden Anrufe, wahrend Sie
sich im Ausland befinden (Roaming).

So beschrénken Sie Anrufe:
Wéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Anrufe verwalten > Anrufe
beschranken.

Wabhlen Sie eine Option.

Waéhlen Sie Aktivieren.



Geben Sie das Kennwort ein und
waéhlen Sie OK.

Anrufdauer und -gebiihren

Wahrend eines Anrufs zeigt das
Telefon die Anrufdauer an. Sie konnen
auBerdem die Dauer des letzten Anrufs
und der getétigten Anrufe sowie die
Gesamtanrufdauer abfragen.

So lberpriifen Sie die Anrufdauer:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Zeit und Kosten > Anruftimer.

Anzeigen oder Unterdricken lhrer
Rufnummer

Sie kdnnen entscheiden, ob Ihre
Rufnummer beim Tétigen eines Anrufs
Ubermittelt werden soll.

So unterdriicken Sie ihre Rufnummer:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Anrufe > Nr. zeigen/unterdr..

Wabhlen Sie Nr. unterdriicken.

Walkman™

Sie kdnnen Musik, Horblcher und
Podcasts anhéren. Verwenden Sie
Media Go™, um Inhalte zum und vom
Telefon zu Ubertragen. Weitere
Informationen finden Sie unter
Ubertragen von Dateien zwischen
Telefon und Computer auf Seite 47.

Kopfhérer

Sie kénnen Headset und Kopfhorer
Uber einen 3,5-mm-Klinkenstecker
(0,14 Zoll) an das Telefon anschlieBen.
Beide Gerate konnen gleichzeitig an
das Telefon angeschlossen werden.

So verwenden Sie ein Headset:

SchlieBen Sie ein Headset an. Die
Musik wird unterbrochen, wenn ein
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Anruf ankommt. Nach Beendigung des
Telefonats wird die Musikwiedergabe
fortgesetzt.

So aktivieren Sie den Kopfhoérer:

SchlieBen Sie den Kopfhorer an die
3,5-mm-Klinkenbuchse (0,14 Zoll) an.
Die Musik wird unterbrochen, wenn ein
Anruf ankommt. Nach Beendigung des
Telefonats wird die Musikwiedergabe
fortgesetzt. Wenn der Kopfhérer nicht
mit einem Mikrofon ausgestattet ist,
mussen Sie beim Telefonieren das
Telefonmikrofon verwenden.

Media-Player-Tasten

Walkman™-Player, Videoplayer und
Radio kénnen mit den Media-Player-
Tasten gesteuert werden. Die Tasten
funktionieren auch, wenn die
Tastensperre bei angeschlossenem
Headset eingeschaltet oder der
Walkman™-Player minimiert ist.
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Walkman™-Player

Den Walkman™-Player kdnnen Sie mit
den Media-Player-Tasten steuern.
Weitere Informationen finden Sie unter
Media-Player-Tasten auf Seite 30.

Wenn Sie Musik Uber Lautsprecher
horen, kdnnen Sie das Telefon mit dem
integrierten Sténder z. B. auf einem
Tisch aufstellen. Weitere Informationen
zum integrierten Stander finden Sie im
Abschnitt Integrierter Stdnder auf
Seite 78.

So spielen Sie Musik ab:

Wahlen Sie MenU > Medien > Musik.
Waéhlen Sie mit der Navigationstaste
die gewlinschte Kategorie.

Blattern Sie zu einem Titel und driicken
Sie G.

So stoppen Sie die Musikwiedergabe:
Driicken Sie GiD.

So spulen Sie schnell vor oder zuriick:
Driicken und halten Sie & oder Geo.

So wechseln Sie den Titel:
Driicken Sie G oder (=o.

So minimieren Sie den Player:
Driicken Sie @.



So gelangen Sie wieder zum Player:
Driicken Sie @.

So setzen Sie die Wiedergabe fort,
wenn die Anwendung minimiert ist:
Driicken Sie Gi.

G startet die zuletzt verwendete
Anwendung fiir die Musikwiedergabe
(Walkman™:-Player oder Radio).
Shake-Control

So wechseln Sie den Titel:

Driicken und halten Sie @, wahrend
Sie Musik horen. Neigen Sie das
Telefon dann mit einem
Handgelenksschlenker nach rechts,
um zum nachsten Titel zu gelangen.
Neigen Sie es nach links, um zum
vorherigen Titel zu gelangen.

So mischen Sie die Titel:

Driicken und halten Sie und
schitteln Sie das Telefon, wéahrend Sie
Musik horen.

So dndern Sie die Lautstérke:

Halten Sie das Telefon mit dem
Bildschirm nach oben vor sich,
wahrend Sie Musik horen.

Driicken und halten Sie und beugen
Sie den Arm nach oben, um das
Telefon auf sich zu zu bewegen und so
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die Lautstéarke zu erhéhen. Zum
Senken der Lautstarke wird die Aktion
in umgekehrter Richtung durchgefihrt.

Klarer Stereosound und satter Bass

Klarer Stereoklang und satter Bass
lassen sich durch manuelle Einstellung
des Equalizers erreichen.

So stellen Sie den Equalizer manuell
ein:

Driicken Sie @&».

Waéhlen Sie Option. > Einstellungen >
Equalizer.

Sie mussen sich in der Ansicht
»~Manuell“ befinden. Ist das nicht der
Fall, wahlen Sie Manuell.

Driicken Sie @ oder ©, um das
Frequenzband zu wechseln.

Driicken Sie ® oder ®, um den Wert fir
ein gewahltes Frequenzband zu
andern.

Wahlen Sie Fertig, um zur Player-
Ansicht zurlickzukehren.

So aktivieren Sie klaren Stereosound
und satten Bass mit vordefinierten
Equalizereinstellungen:

Driicken Sie @&».

Waéhlen Sie Option. > Einstellungen >
Equalizer.
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Sie mussen sich in der Ansicht ,Preset”
befinden. Ist das nicht der Fall, wahlen
Sie Preset.

Driicken Sie @ oder ©®, um in den
Presets zu blattern.

Waéhlen Sie eine der vordefinierten
Einstellungen (auBer Normal).

Playlists

Sie kénnen Playlists erstellen, um die
Musikdateien zu ordnen. Sie kdnnen
Titel und Ordner in eine Playlist
einflgen. Es kann einige Minuten
dauern, bis das Telefon eine Playlist
erstellt hat.

So erstellen Sie eine Playlist:

Wéhlen Sie MenU > Medien > Musik >
Playlists.

Blattern Sie zu Neue Playlist und wéhlen
Sie Hinzu.

Geben Sie einen Namen ein und
wahlen Sie OK.

Blattern Sie zu jedem hinzuzufligenden
Titel und wéahlen Sie Markier.

Wabhlen Sie Hinzu, um die markierten
Titel in die Playlist einzuftigen.

So fiigen Sie einer Playlist Titel hinzu:
Wéhlen Sie MenU > Medien > Musik >
Playlists.

Wéhlen Sie eine Playlist.



Blattern Sie zu Musik hinzufligen und
wahlen Sie Hinzu.

Blattern Sie zu jedem hinzuzufiigenden
Titel und wahlen Sie Markier.

Wahlen Sie Hinzu, um die markierten
Titel in die Playlist einzufligen.

SensMe™

SensMe™ bietet zwei Méglichkeiten
zum Erstellen von Playlists: nach
Stimmung oder aus allen Titeln im
Telefon. Verwenden Sie Media Go™,
um Titel nach Stimmung zu analysieren
und zum Telefon zu Ubertragen. In die
Dateien werden Angaben zu
Stimmung, Tempo und Akkorden
eingefugt. Die Titel werden in einem
Diagramm mit zwei Achsen als Punkte
dargestellt. In der Ansicht Alle werden
alle Titel im Telefon zufallig auf einem
Diagramm verteilt.

So erstellen Sie eine auf der
Stimmung basierende Playlist:

Wahlen Sie MenU > Medien > Musik.
Blattern Sie zu SensMe™ und wéhlen
Sie Offnen.

Driicken Sie ®, ®, ® oder ®.

Sie mussen sich in der Ansicht Laune
befinden. Ist das nicht der Fall, wéahlen
Sie Laune.

Driicken Sie ®, ®, ® oder @, um
unterschiedliche Titel anzuspielen.
Wahlen Sie Hinzu und driicken Sie @
oder ®, um einen Titelbereich
auszuwahlen.

Wahlen Sie Erstell., um die Playlist zu
erstellen und mit dem Walkman™-
Player abzuspielen.

Waéhlen Sie Option. > Playlist speichern.
Geben Sie einen Namen ein und
wahlen Sie OK.

So erstellen Sie in der Ansicht ,Alle”
eine Playlist:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Musik.
Blattern Sie zu SensMe™ und wéhlen
Sie Offnen.

Driicken Sie ®, ®, @ oder @.

Sie missen sich in der Ansicht Alle
befinden. Ist das nicht der Fall, wahlen
Sie Alle.

Driicken Sie ®, ®, @ oder @, um
unterschiedliche Titel anzuspielen.
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Wabhlen Sie Hinzu und driicken Sie ®
oder @, um einen Titelbereich
auszuwahlen.

Wabhlen Sie Erstell., um die Playlist zu
erstellen und mit dem Walkman™:-
Player abzuspielen.

Wabhlen Sie Option. > Playlist speichern.
Geben Sie einen Namen ein und
wahlen Sie OK.

Hérbuicher

Mit Media Go™ k&nnen Sie Horbucher
von einem Computer zum Telefon
Ubertragen und dann mit dem Telefon
abspielen. Es kann einige Minuten
dauern, bevor ein Gbertragenes
Hoérbuch in der Liste verflgbarer
Horblicher angezeigt wird.

So greifen Sie auf Hérbiicher zu:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Musik >
HoérbUcher.

- Horblicher, die nicht im Format M4B

vorliegen bzw. nicht mit ID3v2-
Kapiteltags versehen wurden, werden im
Ordner Titel gespeichert.

Jetzt kaufen

Wenn Sie einen Musikdienst
abonnieren, der die eingeschréankte,
nicht dauerhafte Nutzung mit dem
Telefon erlaubt, kénnen Sie
interessante Titel markieren, um sie
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ggf. spater zu kaufen. Wenn Sie das
néachste Mal Ihre Musikdateien mit
Windows Media® Player und einem
Computer mit Internetzugriff
synchronisieren, werden Sie gefragt,
ob der zuvor markierte Titel gekauft
werden soll. Wenn Sie den Kauf
akzeptieren, wird der Titel auf den
Computer heruntergeladen. Die
Kosten werden dem gewahlten
Musikdienstkonto belastet. Dieser
Dienst setzt ein Abonnement und ein
Konto bei einem Musikdienst zum
Herunterladen von Musikdateien, einen
Computer mit Microsoft® Windows
Media® Player 11 bzw. einer neueren,
kompatiblen Version von Windows
Media® Player sowie eine USB-
Verbindung zwischen Computer und
Telefon voraus.

Sie kénnen nicht sehen, dass ein Titel
markiert wurde. Bereits markierte Titel
kénnen nicht abgewdéhlt werden.

So markieren Sie einen Titel:

Driicken und halten Sie @, wéhrend
der zu markierende Titel abgespielt
wird.

PlayNow™

Sie kénnen PlayNow™ wahlen, um
PlayNow™ aufzurufen und Musik,



Spiele, Rufténe, Designs und
Hintergrundbilder herunterzuladen.
Dabei lassen sich Dateien in der
Vorschau anzeigen bzw. Inhalte
anhéren, bevor sie gekauft und in das
Telefon geladen werden. Wenn
PlayNow™ und PlayNow™ arena nicht
funktionieren, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht
nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.

Dieser Dienst ist nicht in allen Léndern
verfligbar.

Noch mehr Funktionen werden
verfigbar, wenn Sie mit einem
Computer auf den Webshop
PlayNow™ arena zugreifen
www.playnow-arena.com. Weitere
Informationen finden Sie unter
www.sonyericsson.com/support im
Dokument ,,Erste Schritte: PlayNow™
arena“.

So verwenden Sie PlayNow™:

Wahlen Sie MenU > PlayNow ™.
Navigieren Sie in PlayNow™ arena und
befolgen Sie die Anweisungen, um
Inhalte in der Vorschau zu testen bzw.
zu kaufen.

TracklID™

TracklD™ ist ein Dienst zur
Identifizierung von Musik. Sie kdnnen
nach dem Namen, dem Interpreten und
dem Album eines Titels suchen lassen,
der Uber einen Lautsprecher oder im
Radio des Telefons gespielt wird.
Wenn TrackID™ nicht funktioniert,
finden Sie im Abschnitt Internetdienste
lassen sich nicht nutzen auf Seite 81
weitere Informationen.

So suchen Sie nach Informationen zu
einem Titel:

Waéhlen Sie MenU > Unterhaltung >
TracklD™ > Starten, wahrend Sie einen
Titel Uber Lautsprecher héren.

Wahlen Sie Option. > TracklD™,
wahrend das Radio des Telefons spielt.

- Verwenden Sie TrackID™ in einer

ruhigen Umgebung, um optimale
Ergebnisse zu erzielen.

Onlinemusik und -videoclips

Sie kdnnen Musik- und Videoclips
wiedergeben, die per Stream aus dem
Internet zum Telefon Ubertragen
werden. Wenn der Internetzugriff nicht
funktioniert, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht
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nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.

So wiéhlen Sie ein Datenkonto fiir
Streamiibertragungen:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Streamingeinstellung. >
Verbinden mit:.

Waéhlen Sie das zu verwendende
Datenkonto.

Wabhlen Sie Speichern.

So lbertragen Sie Musik- und
Videodaten in einem Stream:

Wabhlen Sie MenU > Internet.

Wabhlen Sie Option. > Gehe zu >
Lesezeichen.

Wahlen Sie einen Link, dessen Stream
empfangen werden soll.

Videoplayer

Den Videoplayer kdnnen Sie mit den
Media-Player-Tasten steuern. Weitere
Informationen finden Sie unter Media-
Player-Tasten auf Seite 30.

Wenn Sie Videos ansehen, kdnnen Sie
das Telefon mit dem integrierten
Stander z. B. auf einem Tisch
aufstellen. Weitere Informationen zum
integrierten Sténder finden Sie im
Abschnitt Integrierter Stander auf
Seite 78.
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So spielen Sie Videos ab:

Wahlen Sie MenU > Medien > Video >
Videos.

Blattern Sie zu einem Titel und driicken
Sie .

So stoppen Sie die Videowiedergabe:
Driicken Sie .

So spulen Sie schnell vor oder zuriick:
Driicken und halten Sie & oder Gso.

So wechseln Sie den Videoclip:
Driicken Sie G oder (=o.

So dndern Sie die Lautstérke:

Driicken Sie die Lautstarketaste oben
oder unten.

So dndern Sie die VideobildgréBe:

Waéhlen Sie Option. > VideogroBe.
Wabhlen Sie eine Option.

So speichern Sie ein Bild aus einem
Videoclip:

Driicken Sie &, um den Videoclip
anzuhalten.

Wabhlen Sie Option. > Bild speichern, um
das Pausenbild zu speichern.

Radio

Das Radio kénnen Sie mit den Media-
Player-Tasten steuern. Weitere



Informationen finden Sie unter Media-
Player-Tasten auf Seite 30.

Y Aktivieren Sie das Radio im Telefon nicht

an Orten, an denen dies verboten ist.

So schalten Sie das Radio ein:
Verbinden Sie ein Headset mit dem
Telefon.

Waéhlen Sie Ment > Unterhaltung >
Radio.

@~ Sie kénnen (D) verwenden, um das

Radio einzuschalten. () startet die
zuletzt verwendete Musikanwendung
(Radio oder Walkman™:-Player).
So aktivieren Sie den Sendersuchlauf:
Waéhlen Sie Suchen.

So suchen Sie manuell nach Sendern:
Driicken Sie G=0) oder (.

So dndern Sie die Lautstérke:

Driicken Sie die Lautstarketaste oben
oder unten.

So minimieren Sie das Radio:
Wabhlen Sie Option. > Minimieren.

So gelangen Sie wieder zum Radio:

Waéhlen Sie MenU > Unterhaltung >
Radio.

Speichern von Sendern
Sie kénnen bis zu 20 Sender speichern.

So speichern Sie Sender
automatisch:

Waéhlen Sie Option. > Auto-Speichern.

So speichern Sie Sender manuell:
Wahlen Sie Option. > Speichern, wenn
Sie einen Sender gefunden haben.
Blattern Sie zu einer Position und
wabhlen Sie Einfugen.

So wiéhlen Sie gespeicherte Sender:

Wahlen Sie Option. > Sender.
Wahlen Sie einen Sender.

So wechseln Sie zwischen
gespeicherten Sendern:

Driicken Sie ® oder ®.

MusicDJ™

Sie kdnnen Melodien komponieren und
bearbeiten und das Ergebnis als Rufton
verwenden. Es sind vordefinierte
Sounds mit unterschiedlichen
Merkmalen verfligbar.

So komponieren Sie eine Melodie:

Waéhlen Sie MenU > Unterhaltung >
MusicDJ™.

Wahlen Sie Einfligen, Kopier. oder
Einflg. fUr die gewiinschten Sounds.
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Verwenden Sie @, @, ® oder ®, um zu

den verschiedenen Sounds zu blattern.

Wabhlen Sie Option. > Melodie speich..

Aufnehmen von Sounds

Sie kénnen Sprachmemos und Anrufe
aufnehmen. Aufgenommene Sounds
koénnen auBerdem als Rufténe genutzt
werden.

In einigen Lédndern ist es gesetzlich
vorgeschrieben, dass Sie den
Gespréchspartner informieren, bevor Sie
einen Anruf aufnehmen.

So nehmen Sie einen Sound auf:

Waéhlen Sie MenU > Unterhaltung >
Sound aufnehmen > Aufnahme.

So nehmen Sie einen Anruf auf:

Wabhlen Sie wahrend eines Anrufs
Option. > Aufnehmen.

Waéhlen Sie Speich., um die Aufnahme
zu speichern.

So spielen Sie eine Aufnahme ab:

Waéhlen Sie MenU > Organizer > Datei-
Manager.

Blattern Sie zu Musik und wahlen Sie
Offnen.

Blattern Sie zu einer Aufnahme und
wahlen Sie Abspielen.
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Sie kénnen Fotos und Videoclips
aufnehmen, speichern, anzeigen und
versenden. Die gespeicherten Fotos
und Videoclips finden Sie unter
Medien und Datei-Manager.

Verwenden der Kamera

So aktivieren Sie die Kamera:
Driicken und halten Sie im standby@®.

Sucher und Kameratasten

1 Kamera aktivieren/Fotos,
Videoclips aufnehmen

2 VergroBern oder verkleinern

Druckausgabe nur fiir den privaten Gebrauch.



So nehmen Sie ein Foto auf:

Aktivieren Sie die Kamera und drlicken
Sie die Navigationstaste, um zu [= zu
blattern.

Driicken Sie halb, um den
Autofokus zu verwenden.

Driicken Sie vollstandig, sobald
Punkt und Fokusrahmen gruin sind, um
ein Foto aufzunehmen. Das Foto wird
automatisch gespeichert.

So nehmen Sie einen Videoclip auf:
Aktivieren Sie die Kamera und driicken
Sie die Navigationstaste, um zu (& zu
blattern.

Driicken Sie vollstéandig, um die
Aufnahme zu starten.

Driicken Sie vollstéandig, um die
Aufnahme zu beenden. Der Videoclip
wird automatisch gespeichert.

So verwenden Sie die Zoomfunktion:
Driicken Sie die Lautstarketaste.

So stellen Sie die Helligkeit ein:
Driicken Sie die Navigationstaste. Der
Helligkeitswert wird neben
angezeigt.

So zeigen Sie Fotos an:

Aktivieren Sie die Kamera und driicken
Sie die Navigationstaste, um zu = zu
blattern.

Blattern Sie in den Fotos.

So zeigen Sie Videoclips an:
Aktivieren Sie die Kamera und driicken
Sie die Navigationstaste, um zu & zu
blattern.

Blattern Sie zu einem Videoclip und
drlicken Sie die mittlere Auswahltaste.

Weitere Kamerafunktionen

So dndern Sie Einstellungen:

Aktivieren Sie den Kameramodus und
wéhlen Sie &.

So zeigen Sie Informationen zu den
Einstellungen an:

Blattern Sie zu einer Einstellung und
wabhlen Sie K.

Photo Fix

Mit Photo Fix kénnen Sie Fotos
aufbereiten. Mit nur einem Klick
werden Helligkeit, Licht und Kontrast
korrigiert, um das bestmdgliche Foto
zu erhalten. Die verbesserte Version
des Fotos wird separat gespeichert.
Das urspringliche Foto bleibt
unverandert erhalten.
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So optimieren Sie ein Foto mit Photo
Fix:

Aktivieren Sie die Kamera und driicken
Sie die Navigationstaste, um zu [& zu
blattern.

Far Uberprifung muss Ein eingestellt
sein. Wéhlen Sie & > Einstellungen und
blattern Sie zu Uberprifung > Ein.
Waéhlen Sie @, um wieder den
Suchermodus zu aktivieren.

Nehmen Sie ein Foto auf.

Wabhlen Sie Option. > Photo Fix,
wahrend Sie das Bild betrachten.

Gesichtserkennung

Mit der Gesichtserkennung kann auf
Gesichter scharf gestellt werden, die
sich nicht in der Bildmitte befinden. Die
Kamera erkennt automatisch bis zu
drei Gesichter, die mit weiBen Rahmen
gekennzeichnet werden. Ein griiner
Rahmen kennzeichnet das Gesicht, auf
das der Autofokus scharf stellt. Die
Funktion fokussiert das Gesicht, das
sich der Kamera am nachsten befindet.

So aktivieren Sie die
Gesichtserkennung:
Aktivieren Sie die Kamera und driicken

Sie die Navigationstaste, um zu [& zu
blattern.
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Wahlen Sie & > Autofokus >
Gesichtserkenn..

BestPic™

Sie kdnnen mit nur einem Druck des
Auslosers mehrere Fotos aufnehmen.
AnschlieBend kénnen Sie die besten
oder alle Fotos speichern.

So verwenden Sie BestPic™:

Aktivieren Sie die Kamera und driicken
Sie die Navigationstaste, um zu [& zu
blattern.

Wéhlen Sie & > Aufnahmemodus >
BestPic™.

Driicken Sie halb, um den
Autofokus zu verwenden.

Driicken Sie vollsténdig, sobald
Punkt und Fokusrahmen gruin sind, um
die Aufnahme abzuschlieBen.

Waéhlen Sie Option. > Alle speichern
oder driicken Sie die Navigationstaste
links oder rechts, um das beste Foto
auszuwahlen. Wahlen Sie dann
Speich..



Fotos anzeigen und Tags
zuweisen

So zeigen Sie Fotos in einer Diashow
an:

Waéhlen Sie MenU > Medien > Foto >
Album.

Waéhlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen
Sie Anzeigen.

Wabhlen Sie Option. > Diashow.
Waéhlen Sie eine Stimmung.

Fotos auf Karten anzeigen

Sie kénnen die geografische Position,
an der Fotos aufgenommen wurden, in
die betreffenden Dateien einfligen.
Diese Daten werden als Positionstags
bezeichnet. Fotos mit Positionstag
werden in Medien gespeichert.

So zeigen Sie Fotos auf einer Karte
an:

Wéhlen Sie MenU > Medien > Foto >
Album.

Wéhlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen
Sie Anzeigen.

Wabhlen Sie Option. > Auf Karte zeigen.

Sie bendtigen einen Teilnehmerzugang,
der Dateniibertragungen unterstitzt,
wenn Sie Fotos auf einer Karte anzeigen

wollen. AuBerdem mdissen
Interneteinstellungen im Telefon
konfiguriert sein. Sie kénnen die
Interneteinstellungen mit dem Setup-
Assistenten herunterladen oder unter
www.sonyericsson.com/support
anfordern.

So dndern Sie die Einstellung fiir
Positionstags:

Aktivieren Sie die Kamera und driicken
Sie die Navigationstaste, um zu [z zu
blattern.

Wahlen Sie & > Einstellungen > Position
hinzu.

Wahlen Sie eine Option.

Fototags

Sie kénnen Fotos Tags zuordnen, um
sie unter Fototags zu kategorisieren.
Sie kénnen beispielsweise ein Tag
namens ,,Urlaub“ anlegen und es dann
allen Urlaubsfotos zuweisen.

So erstellen Sie ein neues Fototag:
Wahlen Sie Menl > Medien > Foto >
Aloum.

Wahlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wahlen
Sie Anzeigen.

Driicken Sie ® und wahlen Sie Option.
> Neues Tag.
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Geben Sie einen Namen ein und
wahlen Sie OK.

Waéhlen Sie ein Symbol.

Wabhlen Sie Option. > Tag zuweisen, um
dem Foto ein Tag zuzuweisen.

So weisen Sie Fotos Tags zu:

Wahlen Sie MenU > Medien > Foto >
Album.

Wabhlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen
Sie Anzeigen.

Driicken Sie @ und blattern Sie zu
einem Tag.

Wabhlen Sie Option. > Tag zuweisen.
Blattern Sie zu den Fotos, denen Sie
ein Tag zuweisen wollen. Wahlen Sie
dann Option. > Tag zuweisen.

Fotos

Sie kdnnen ein Foto einem Kontakt
zuordnen und es als Startbildschirm
oder als Hintergrundbild im Standby-
Modus bzw. als Bildschirmschoner
verwenden.

So verwenden Sie Fotos:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Foto >
Album.

Wabhlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen
Sie Anzeigen.
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Wabhlen Sie Option. > Verwenden als.
Waéhlen Sie eine Option.

Arbeiten mit Fotos

Sie kénnen Fotos und Videoclips mit
dem Computer anzeigen, bearbeiten
und verwalten, indem Sie Adobe™
Photoshop™ Album Starter Edition
installieren. Die Software ist unter
www.sonyericsson.com/support als
Download verfiigbar.

Verwenden Sie Media Go™, um Inhalte
zum und vom Telefon zu Ubertragen.
Weitere Informationen finden Sie unter
Ubertragen von Dateien zwischen
Telefon und Computer auf Seite 47.

PhotoDJ™ und VideoDJ™

Sie kénnen Fotos und Videoclips
bearbeiten.

So bearbeiten und speichern Sie ein
Foto:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Foto >
Album.

Wabhlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen
Sie Anzeigen.

Wahlen Sie Option. > In PhotoDJ™.
Bearbeiten Sie das Foto.
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So bearbeiten und speichern Sie
einen Videoclip:

Waéhlen Sie MenU > Organizer > Datei-
Manager > Videos.

Blattern Sie zu einem Videoclip und
wahlen Sie Option. > In VideoDJ ™.
Bearbeiten Sie den Videoclip.
Wabhlen Sie Option. > Speichern.

So kiirzen Sie einen Videoclip:
Waéhlen Sie MenU > Organizer > Datei-
Manager > Videos.

Blattern Sie zu einem Videoclip und
wahlen Sie Option. > In VideoDJ™ >
Bearbeiten > Zuschneiden.

Waéhlen Sie OK > Einstellen > Anfang,
um den Anfangspunkt festzulegen.
Waéhlen Sie Einstellen > Ende, um den
Endpunkt festzulegen.

Waéhlen Sie Zuschneiden > Option. >
Speichern.

Senden von Dateien an eine
Website

Wenn Ihr Teilnehmerzugang diesen
Dienst untersttitzt, kdnnen Sie Fotos
oder Videoclips an eine Website
senden. Funktioniert das Senden von
Inhalten an eine Website nicht, finden
Sie im Abschnitt Internetdienste lassen
sich nicht nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.

Y Der Zugriff auf Webdienste setzt

mdglicherweise einen separaten
Lizenzvertrag zwischen lhnen und dem
Dienstanbieter voraus. Dabei kénnen
weitere Bestimmungen zur Anwendung
kommen und zusétzliche Geblhren féllig
werden. Setzen Sie sich mit dem
Dienstanbieter in Verbindung.

So senden Sie im Telefon
gespeicherte Fotos an eine Website:

Wahlen Sie MenU > Medien > Foto >
Aloum.

Wahlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen
Sie Anzeigen.

Wahlen Sie Option. > Senden > An
Website.

Wahlen Sie eine Website in der Liste
oder Neue Website > Hinzu.

Geben Sie die E-Mail-Adresse an, die
zum Senden an die Website verwendet
wird.

Geben Sie eine Webadresse und einen
Titel ein.

Wahlen Sie Speichern.

Wahlen Sie eine Website in der Liste.
Geben Sie Text ein.

Wahlen Sie Weiter > Senden.
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So senden Sie im Telefon
gespeicherte Videoclips an eine
Website:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Video >
Videos.

Blattern Sie zu einem Videoclip und
wahlen Sie Option. > Senden > An
Website.

Wahlen Sie eine Website in der Liste
oder Neue Website > Hinzu.

Geben Sie die E-Mail-Adresse an, die
zum Senden an die Website verwendet
wird.

Geben Sie eine Webadresse und einen
Titel ein.

Wabhlen Sie Speichern.

Wahlen Sie eine Website in der Liste.
Geben Sie Text ein.

Wahlen Sie Weiter > Senden.

So senden Sie gerade
aufgenommene Fotos oder
Videoclips an eine Website:

Wabhlen Sie Senden > An Website,
nachdem Sie ein Foto bzw. einen
Videoclip aufgenommen haben.
Wahlen Sie eine Website in der Liste
oder Neue Website > Hinzu.

Geben Sie die E-Mail-Adresse an, die
zum Senden an die Website verwendet
wird.
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Geben Sie eine Webadresse und einen
Titel ein.

Wabhlen Sie Speichern und dann die
Website.

Geben Sie Text ein.

Waéhlen Sie Weiter > Senden.

So rufen Sie eine Webadresse in
»Kontakte“ auf:

Waéhlen Sie MenU > Kontakte.

Blattern Sie zu einem Kontakt und
waéhlen Sie Offnen.

Blattern Sie zu einer Webadresse und
waéhlen Sie Gehe zu.

Fotos drucken

Sie kénnen Fotos Uber ein USB-Kabel
auf einem PictBridge™-kompatiblen
Drucker ausgeben.

®- Sie kbnnen Fotos auch auf einem

Bluetooth-kompatiblen Drucker
ausgeben, der das Profil ,,Object Push
Profile” unterstitzt.

So drucken Sie Fotos (iber ein USB-
Kabel:

Verbinden Sie das USB-Kabel mit dem
Telefon.

Verbinden Sie das USB-Kabel mit dem
Drucker.

Warten Sie auf die Meldung im Telefon
und wahlen Sie OK.



Nehmen Sie ggf. die erforderlichen

Druckereinstellungen vor und wahlen

Sie Drucken.

Waéhlen Sie MenU > Medien > Foto >

Album.
Waéhlen Sie einen Monat.

Blattern Sie zu einem Foto und wéhlen

Sie Option. > Drucken.

@~ Ziehen Sie das USB-Kabel ab und
stecken Sie es wieder ein, wenn ein
Druckerfehler gemeldet wird.

Ubertragen und
Verwalten von Dateien

Sie kénnen Inhalte in Form von Bild-
und Musikdateien Ubertragen und
verwalten.

Urheberrechtlich geschlitztes Material
darf in vielen Féallen nicht ausgetauscht
werden. @ bezeichnet eine geschiitzte
Datei.

Verwalten der Daten im
Telefon

Mit der Anwendung Datei-Manager
kénnen Sie die Daten im
Telefonspeicher bzw. auf einer
Speicherkarte verwalten.
Registerkarten und Symbole geben in
Datei-Manager an, wo die Daten
gespeichert sind. Wenn der Speicher
voll ist, missen Sie Dateien I6schen,
um Platz zu schaffen.

So zeigen Sie den Speicherstatus an:
Wahlen Sie Ment > Organizer > Datei-
Manager.

Wahlen Sie Option. > Speicherstatus.
Wabhlen Sie Speicherkarte oder Telefon.
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So wéhlen Sie mehrere Dateien in
einem Ordner aus:

Waéhlen Sie MenU > Organizer > Datei-
Manager.

Blattern Sie zu einem Ordner und
wabhlen Sie Offnen.

Wabhlen Sie Option. > Markieren >
Mehrere markier..

Blattern Sie zu jeder gewlinschten
Datei und wahlen Sie Markieren.

So verlagern Sie Daten zwischen
Telefonspeicher und Speicherkarte:
Waéhlen Sie MenU > Organizer > Datei-
Manager.

Waéhlen Sie eine Datei und dann
Option. > Datei verwalten >
Verschieben.

Wabhlen Sie Speicherkarte oder Telefon.

Blattern Sie zu einem Ordner und
wahlen Sie Offnen.
Wahlen Sie Einflug..

So zeigen Sie Informationen zu
Dateien an:

Waéhlen Sie MenU > Organizer > Datei-
Manager.

Waéhlen Sie eine Datei und dann
Option. > Informationen.
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Dateien an andere Telefone
senden

Sie kdnnen Dateien z. B. in Nachrichten
oder mit der Funktechnologie
Bluetooth™ senden.

So senden Sie Daten:

Blattern Sie zu einem Objekt und
wahlen Sie Option. > Senden.
Waéhlen Sie eine
Ubertragungsmethode.

Uberpriifen Sie, ob das empfangende
Gerdét die gewéhlte
Ubertragungsmethode unterstiitzt.

USB-Kabel

Sie kénnen Telefon und Computer mit
einem USB-Kabel verbinden, um
Telefondateien zu synchronisieren, zu
Ubertragen und zu sichern oder das
Telefon als Modem zu verwenden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.sonyericsson.com/support in
den ,,Erste Schritte“-Dokumenten.

Das USB-Kabel missen Sie ggf. separat
erwerben.
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Vorbereitungen fiir USB-Kabel

Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Erforderliche
Betriebssysteme auf Seite 48.

Verwenden Sie ausschlieBlich ein vom
Telefon unterstlitztes USB-Kabel.
Trennen Sie das USB-Kabel wéhrend
einer Datenuibertragung nicht vom
Computer oder vom Telefon, da dies die
Speicherkarte bzw. den Telefonspeicher
beschéadigen kann.

So trennen Sie die USB-Verbindung
sicher:

Computer: SchlieBen Sie alle im
Telefon benutzten Anwendungen.
Ziehen Sie das USB-Kabel ab.

Ziehen und Ablegen von Dateien

Sie kénnen Dateien in Microsoft
Windows Explorer zwischen Telefon
bzw. Speicherkarte und Computer per
Ziehen und Ablegen verlagern.

So ziehen Sie Dateien und legen sie
ab:

Stellen Sie die Verbindung zwischen
Telefon und Computer Uber ein USB-
Kabel her.

Telefon: Wahlen Sie MedienUbertrag..
Das Telefon bleibt wahrend der
Dateilibertragung aktiv.

Computer: Warten Sie, bis
Telefonspeicher und Speicherkarte
(sofern eingelegt) in Windows Explorer
als Wechseldatentréager angezeigt
werden.

Verlagern Sie ausgewahlte Dateien per
Ziegen und Ablegen zwischen Telefon
und Computer.

Ubertragen von Dateien
zwischen Telefon und
Computer

Sie kdnnen Media Go™ verwenden,
um Medieninhalte zwischen Telefon
und Computer zu lbertragen.

- Media Go™ ist als Download in der

Website
www.sonyericsson.com/support
verflgbar.

Wenn Videoclips mit Media Go™ zum
Telefon tbertragen werden, werden die
Videoclips automatisch umcodiert, um
die Darstellung zu optimieren. Falls die
Videoclips mit einem anderen Programm
als Media Go™ (bertragen werden,
sollten Sie H.264 Baseline Profile, bis
QVGA bei 30 fps, VBR 384 kb/s (max. 768
kb/s) mit AAC+-Audio bei 128 kb/s (max.
255 kb/s), 48 kHz und Stereo-Audiodaten
im Dateiformat mp4 verwenden.
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Erforderliche Betriebssysteme

Fir die PC-Software von Sony
Ericsson bendtigen Sie eines der
folgenden Betriebssysteme:

Microsoft® Windows Vista™
Microsoft® Windows XP, Service
Pack 2 oder neuere Version

So laden Sie Media Go™ herunter:

Computer: Navigieren Sie mit dem
Internetbrowser zur Adresse
www.sonyericsson.com/support.
Waéhlen Sie Region und Land.
Wabhlen Sie Software-Downloads.
Wabhlen Sie ein Telefon in der Liste.
Wabhlen Sie Weiterlesen und
herunterladen unter Media Go™.
Wabhlen Sie Jetzt herunterladen und
speichern Sie die Datei im Computer.

- Merken Sie sich, wo Sie die Datei

speichern.

So installieren Sie Media Go™ aus der
heruntergeladenen Datei:

Suchen Sie die heruntergeladene
Media Go™-Datei im Computer.
Doppelklicken Sie auf die Datei und
befolgen Sie die Anweisungen.
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So (bertragen Sie Daten mit Media
Go™:

Trennen Sie das USB-Kabel wéhrend
einer Dateilibertragung nicht vom
Computer oder vom Telefon, da dies die
Speicherkarte bzw. den Telefonspeicher
beschéadigen kann.

Stellen Sie die Verbindung zwischen
Telefon und Computer mit einem vom
Telefon unterstitzten USB-Kabel her.
Computer: Wahlen Sie Start/
Programme/Sony/Media Go™.
Telefon: Wahlen Sie MedienUbertrag..
Computer: Wéahlen Sie Transfer to or
from Device using Media Go™ und
klicken Sie auf OK.

Warten Sie, bis das Telefon in Media
Go™ angezeigt wird.

Mit Media Go™ koénnen Sie Dateien
zwischen Telefon und Computer
verschieben.

Telefonname

Sie kénnen einen Namen fir das
Telefon eingeben, der in anderen
Geréten angezeigt wird, wenn Sie
beispielsweise die Funktechnologie
Bluetooth™ verwenden.
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So geben Sie einen Telefonnamen
ein:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Telefonname.

Geben Sie den Telefonnamen ein und
wahlen Sie OK.

Einsatz der Funktechnologie
Bluetooth™

Die Bluetooth™-Funktion ist kostenlos
und macht drahtlose Verbindungen mit
anderen Bluetooth-Geraten maoglich.
Sie kdnnen beispielsweise:

Verbindungen zu
Freisprecheinrichtungen herstellen.
Verbindungen gleichzeitig zu
mehreren Geréten herstellen.
Verbindungen zu Computern flr den
Zugriff auf das Internet herstellen.
Austauschen von Objekten.
Multiplayer-Spiele.

Fur die Bluetooth-Kommunikation wird
eine Entfernung von maximal 10 m (33
FuB) ohne massive Objekte in der
Sichtlinie empfohlen.

Vorbereitungen fur die
Funktechnologie Bluetooth

Schalten Sie Bluetooth ein, um die
Kommunikation mit anderen Geréaten
zu erméglichen. AuBerdem miissen Sie

das Telefon ggf. mit anderen
Bluetooth-Geraten koppeln.

So schalten Sie Bluetooth ein:

Wahlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Bluetooth > Einschalten.

Stellen Sie sicher, dass die Bluetooth-
Funktion im zu koppelnden Gerét aktiviert
und die Bluetooth-Sichtbarkeit
eingeschaltet ist.

So koppeln Sie das Telefon mit einem
Geriét:

Wahlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Bluetooth > Meine
Gerate.

Blattern Sie zu Neues Gerat und wahlen
Sie Hinzu, um nach verfligbaren
Geraten zu suchen.

Wahlen Sie ein Gerat.

Geben Sie eine Kennung ein, wenn dies
erforderlich ist.

So erlauben Sie die Verbindung zum
Telefon:

Wahlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Bluetooth > Meine
Gerate.

Wabhlen Sie ein Gerat in der Liste.
Wabhlen Sie Option. > Verbind. erlauben.

49



Waéhlen Sie Immer fragen oder Immer
erlauben.

Das ist nur mit Gerdten méglich, die
Zugriff auf einen geschltzten Dienst
bendtigen.

So koppeln Sie das Telefon erstmals
mit einem Bluetooth-Headset:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Bluetooth >
Freisprecheinrichtung.

Wahlen Sie ein Geréat.

Geben Sie eine Kennung ein, wenn dies
erforderlich ist.

Stromsparfunktion

Mit der Stromsparfunktion kénnen Sie
Akkustrom sparen. Im
Stromsparmodus kénnen Sie nur zu
einem Bluetooth-Gerat eine
Verbindung herstellen. Sie missen
diese Funktion ausschalten, wenn
gleichzeitig Verbindungen zu mehreren
Bluetooth-Geraten hergestellt werden
sollen.

So schalten Sie die
Stromsparfunktion ein:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Bluetooth > Strom
sparen > Ein.
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Ubertragen des Tons zu und von
einem Bluetooth-Headset:

Sie kdnnen den Ton mit einer
Telefontaste oder der Headsettaste zu
und von einem Bluetooth-Headset
Ubertragen.

So lbertragen Sie den Ton:

Wéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Bluetooth >
Freisprecheinrichtung > Ankommender
Anruf.

Wéhlen Sie eine Option. Im Telefon
Ubertrégt den Ton zum Telefon. Mit
Freisprechen wird der Ton zum Headset
Ubertragen.

Diese Einstellung ist nur relevant, wenn
Sie den Anruf mit dem Telefon annehmen.

So lbertragen Sie den Sound
wéhrend eines Anrufs:

Waéhlen Sie wahrend des Anrufs Ton.
Waéhlen Sie einen Listeneintrag.

Sichern und Wiederherstellen

Mit Sony Ericsson PC Suite kdnnen Sie
Kontakte, Kalender, Aufgaben, Notizen
und Lesezeichen sichern und
wiederherstellen.

Bevor Sie Daten sichern und
wiederherstellen, miissen Sie



Sony Ericsson PC Suite installieren
(verfugbar unter www.sonyericsson/
support).

Die Kontakte im Telefon kénnen unter
Verwendung einer Speicherkarte des
Typs Memory Stick Micro™ (M2™)
gesichert und wiederhergestellt
werden. Sie kénnen Daten zwischen
Speicherkarte und Telefonspeicher
verlagern. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt Verwalten der
Daten im Telefon auf Seite 45.

@~ Sichern Sie die Daten im Telefon

regelmaBig, um Datenverluste zu
vermeiden.

So erstellen Sie mit Sony Ericsson PC
Suite eine Sicherung:

Computer: Starten Sie Sony Ericsson
PC Suite mit Start/Programme/

Sony Ericsson/Sony Ericsson PC
Suite.

Befolgen Sie die Anweisungen zum
Herstellen einer Verbindung in

Sony Ericsson PC Suite.

Telefon: Wahlen Sie Telefonmodus.
Computer: Wechseln Sie in

Sony Ericsson PC Suite zum Bereich
fur Sicherungen und
Wiederherstellungen und erstellen Sie
eine Sicherung.

So stellen Sie Telefondaten mit
Sony Ericsson PC Suite wieder her:

Im Rahmen der Wiederherstellung
(berschreibt Sony Ericsson PC Suite alle
Daten im Telefon. Wenn Sie den Prozess
unterbrechen, beschédigen Sie das
Telefon.

Computer: Starten Sie Sony Ericsson
PC Suite mit Start/Programme/
Sony Ericsson/Sony Ericsson PC
Suite.

Befolgen Sie die Anweisungen zum
Herstellen einer Verbindung in

Sony Ericsson PC Suite.

Telefon: Wahlen Sie Telefonmodus.
Computer: Wechseln Sie in

Sony Ericsson PC Suite zum Bereich
fur Sicherungen und
Wiederherstellungen und stellen Sie
die Telefondaten wieder her.
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Nachrichten
SMS und MMS

Nachrichten kénnen Text, Bilder,
Soundeffekte, Animationen und
Melodien enthalten. Sie kdnnen auch
eigene Vorlagen erstellen und fiir Ihre
Nachrichten verwenden.

Beim Verschicken von Nachrichten
wahlt das Telefon automatisch die
geeignetste Sendemethode (SMS oder
MMS).

Wenn die MMS-Funktionen nicht
arbeiten, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht
nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.

Senden von Nachrichten

Nachrichten lassen sich mit dem
Telefon verschicken. Eine Standard-
SMS kann maximal 160 Zeichen
(inklusive Leerzeichen) enthalten, wenn
keine anderen Objekte in die Nachricht
eingefligt werden. Sobald Sie mehr als
160 Zeichen eingeben, wird eine zweite
SMS erstellt. Die beiden Nachrichten
werden dann als verknlpfte Nachricht
gesendet.

So erstellen und senden Sie eine
Nachricht:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Verfassen >
Nachricht.

Geben Sie Text ein. Um Objekte in die
Nachricht einzufligen, driicken Sie ®.
Blattern Sie dann mit @ zum
gewlinschten Objekt.

Wabhlen Sie Weiter > Kontaktsuche.
Wéhlen Sie einen Empfénger und dann
Senden.

‘@~ Wenn Sie eine Nachricht an eine Gruppe

senden, werden fir jedes Mitglied der
Gruppe Geblihren belastet.

So kopieren Sie Text und fiigen ihn in
eine Nachricht ein:

Wéhlen Sie beim Schreiben der
Nachricht Option. > Kopieren+Einflg..
Waéhlen Sie Alles kopieren oder Markier
+Kopieren. Blattern Sie in der Nachricht
zum gewlinschten Text und markieren
Sie ihn.

Waéhlen Sie Option. > Kopieren+Einflg.
> Einflg..

Empfangen und Speichern von
Nachrichten

Sie werden informiert, sobald Sie eine
Nachricht empfangen haben.
Nachrichten werden automatisch im



Telefonspeicher abgelegt. Wenn der
Telefonspeicher voll ist, missen Sie
Nachrichten 16schen oder auf die
Speicherkarte bzw. die SIM-Karte
verschieben.

So speichern Sie eine empfangene
Nachricht auf einer Speicherkarte:
Waéhlen Sie Menl >
Nachrichtenfunktion. > Nachrichten >
Einstellungen > Speicherziel >
Speicherkarte.

So speichern Sie eine Nachricht auf
der SIM-Karte:

Wéhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Nachrichten und
dann einen Ordner.

Blattern Sie zu einer Nachricht und
wahlen Sie Option. > Nachr. speichemn.

So zeigen Sie eine Nachricht im
Posteingang an:

Wahlen Sie Ment >
Nachrichtenfunktion. > Posteingang.
Blattern Sie zur Nachricht und wéhlen
Sie Anzeigen.

So rufen Sie eine Nummer in einer
Nachricht an:

Blattern Sie in der Nachricht zur
Rufnummer und drlicken Sie (™.

Vorlagen

Wenn Sie haufig dieselben
Formulierungen und Bilder in
Nachrichten verwenden, kdnnen Sie
eine Nachricht als Vorlage speichern.

So fiigen Sie eine Nachrichtenvorlage
hinzu:

Wahlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Nachrichten >
Vorlagen > Neue Vorlage > Hinzu.
Geben Sie Text ein. Um Objekte in die
Nachricht einzufligen, driicken Sie ®.
Blattern Sie dann mit @ zum
gewlinschten Objekt.

Wahlen Sie Speichern.

Geben Sie einen Betreff ein und wahlen
Sie OK.

So speichern Sie eine Nachricht als
Vorlage:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Posteingang.
Blattern Sie zur Nachricht und wahlen
Sie Anzeigen > Option. > Als Vorlage
speich.

Nachrichtenoptionen

Sie kénnen verschiedene Optionen wie
Nachrichtenalarm und
Standardspeicherposition fir alle
Nachrichten einstellen. Andere
Optionen wie Prioritat oder Zeit der
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Zustellung kénnen separat fir jede
Nachricht definiert werden.

So stellen Sie Optionen fiir alle
Nachrichten ein:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Nachrichten >
Einstellungen.

Wabhlen Sie eine Option.

So stellen Sie Optionen fiir eine
bestimmte Nachricht ein:

Wabhlen Sie Option. > Erweitert, wenn
die Nachricht fertig ist und ein
Empfanger ausgewahlt wurde.
Blattern Sie zu einer Option und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Konversationen

Sie kénnen lhre Nachrichten in
Konversationen oder Posteingang
anzeigen. Eine
Nachrichtenkonversation zeigt die
vollstédndige Kommunikation zwischen
Ihnen und einem lhrer Kontakte.

So zeigen Sie Nachrichten in
»Konversationen” an:

Waéhlen Sie Menl >
Nachrichtenfunktion. > Posteingang >
Registerkarte Konversationen.
Wabhlen Sie eine Konversation.
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So senden Sie eine Nachricht aus
»Konversationen*:

Wéhlen Sie Menl >
Nachrichtenfunktion. > Konversationen.
Wéhlen Sie eine Konversation.
Schreiben Sie eine Nachricht und
waéhlen Sie Senden.

Sprachnachrichten

Sie kénnen Tonaufnahmen als
Sprachnachrichten senden und
empfangen.

Der Absender muss wie der Empfénger

lber einen Teilnehmerzugang verfiigen,
der den MMS-Dienst untersttitzt.

So kénnen Sie eine Sprachnachricht
aufnehmen oder senden:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > Verfassen >
Sprachnachr..

Nehmen Sie die Nachricht auf und
wahlen Sie Stopp > Senden >
Kontaktsuche.

Wabhlen Sie einen Empfanger und dann
Senden.

E-Mail
Mit diesem Telefon kénnen Sie E-Mail-
Standardfunktionen nutzen und



dieselbe E-Mail-Adresse wie mit dem
Computer verwenden.

‘@~ Sie kénnen E-Mails mit Microsoft®

Exchange ActiveSync® synchronisieren.

Vorbereitungen fir die E-Mail-
Funktion

Sie kénnen mit dem Setup-Assistenten
Uberprifen, ob die Einstellungen fiir lhr
E-Mail-Konto bereits vorhanden sind.
Geben Sie die Einstellungen
andernfalls manuell ein. Sie kdnnen die
Einstellungen auch in der Website
www.sonyericsson.com/support
anfordern.

So erstellen Sie ein E-Mail-Konto:
Wéhlen Sie Menl >
Nachrichtenfunktion. > E-Mail, um den
Setup-Assistenten aufzurufen.

Flhren Sie die beschriebenen Schritte
durch, um das Konto zu erstellen.

@~ Wenn Sie die Einstellungen manuell

eingeben wollen, erhalten Sie die
erforderlichen Daten von lhrem E-Mail-
Anbieter. Dabei kann es sich z. B. um das
Unternehmen handeln, das Ihnen die E-
Mail-Adresse zugeteilt hat.

So schreiben und senden Sie E-Mails:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > E-Mail >
Verfassen.

Wahlen Sie Hinzu > E-Mail-Adr.
eingeben. Geben Sie die E-Mail-
Adresse ein und wahlen Sie OK.
Blattern Sie zu An: und wahlen Sie
Bearbeiten, um weitere Empféanger
hinzuzuflgen.

Blattern Sie zu einer Option und wahlen
Sie Hinzu > E-Mail-Adr. eingeben.
Geben Sie die E-Mail-Adresse ein und
wahlen Sie OK. Wahlen Sie Fertig, wenn
Sie bereit sind.

Wahlen Sie Bearbeiten und geben Sie
einen Betreff ein. Wahlen Sie OK.
Wahlen Sie Bearbeiten und geben Sie
den Text ein. Wahlen Sie OK.

Wahlen Sie Hinzu und dann die
anzuhangende Datei.

Wahlen Sie Weiter > Senden.

So empfangen und lesen Sie eine E-
Mail:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > E-Mail >
Posteingang > Option. > Neue E-Mail
such..

Blattern Sie zur Nachricht und wéahlen
Sie Anzeigen.
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So speichern Sie eine E-Mail:
Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > E-Mail >
Posteingang.

Blattern Sie zur Nachricht und wahlen
Sie Anzeigen > Option. > Nachr.
speichern.

So beantworten Sie eine E-Mail:
Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > E-Mail >
Posteingang.

Blattern Sie zur Nachricht und wahlen
Sie Option. > Antworten.

Schreiben Sie die Antwort und wahlen
Sie OK.

Wahlen Sie Weiter > Senden.

So zeigen Sie einen E-Mail-Anhang
an:

Waéhlen Sie beim Anzeigen der
Nachricht Option. > Anhange >
Benutzen > Anzeigen.

Aktives E-Mail-Konto

Wenn Sie mehrere E-Mail-Konten
besitzen, kdnnen Sie eines davon als
aktives Konto auswahlen.

So wechseln Sie das aktive E-Mail-
Konto:

Wahlen Sie MenU >

Nachrichtenfunktion. > E-Mail > Konten.
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Wabhlen Sie ein Konto.

E-Mail-Push

Lassen Sie sich vom E-Mail-Server
benachrichtigen, wenn neue E-Mails
empfangen wurden.

So schalten Sie die E-Mail-Push-
Benachrichtigung ein:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > E-Mail >
Einstellungen > E-Mail-Push.

‘- Wenn Sie die Funktion E-Mail-Push

nutzen, erhélt das Telefon die
Verbindung zum E-Mail-Server aufrecht.
Fuir Datenlibertragungen werden die
Ublichen Geblhren berechnet. Weitere
Informationen erhalten Sie vom
Netzbetreiber.

Instant Messaging

Sie kénnen eine Verbindung zum
Instant Messaging-Server herstellen
und sich anmelden, um online mit
Chatnachrichten zu kommunizieren.
Wenn Instant Messaging nicht genutzt
werden kann, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht
nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.



Vorbereitungen fir Instant Messaging

Wenn im Telefon keine Einstellungen
definiert sind, miissen Sie die
Servereinstellungen eingeben. Die
folgenden Werte erhalten Sie ggf. vom
Dienstanbieter:

Benutzername
Kennwort
Serveradresse
Internetprofil

So geben Sie die Instant Messaging-
Servereinstellungen ein:

Waéhlen Sie Ment >
Nachrichtenfunktion. > IM > Konfig..
Blattern Sie zu einer Einstellung und
wahlen Sie Hinzu.

So melden Sie sich beim Instant
Messaging-Server an:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > IM > Anmelden.

So melden Sie sich vom Instant
Messaging-Server ab:

Wabhlen Sie Option. > Abmelden.

So fiigen Sie einen Chatkontakt hinzu:
Wéhlen Sie Menl >
Nachrichtenfunktion. > IM >
Registerkarte Kontakte.

Wabhlen Sie Option. > Kontakt hinzu.

So senden Sie eine Chatnachricht:
Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > IM >
Registerkarte Kontakte.

Blattern Sie zu einem Kontakt und
wahlen Sie Chat.

Schreiben Sie die Nachricht und
wahlen Sie Senden.

Status

Sie kénnen die Anzeige lhres Status
(z. B. Gliicklich oder Beschaftigt) auf lhre
Kontakte beschranken. Alternativ
kénnen Sie es allen Benutzern des
Instant Messaging-Servers
ermdglichen, lhren Status abzufragen.

So zeigen Sie den eigenen Status an:
Wahlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > IM.

Sie werden als erster Kontakt
aufgelistet.

So dndern Sie lhren Status:

Wahlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > IM >
Registerkarte Kontakte.

Blattern Sie zu einem Namen und
wahlen Sie Andern.

Bearbeiten Sie die Daten und wahlen
Sie Speichern.
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Chatgruppe

Eine Chatgruppe kann vom
Dienstanbieter, von einem Instant
Messaging-Benutzer oder von lhnen
gestartet werden. Sie kénnen
Chatgruppen speichern, indem Sie
entweder eine Chateinladung
speichern oder nach einer bestimmten
Chatgruppe suchen.

So erstellen Sie eine Chatgruppe:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > IM >
Registerkarte Chatgruppen.

Wabhlen Sie Option. > Chatgruppe
hinzu > Neue Chatgruppe.

Wahlen Sie die einzuladenden
Benutzer in der Kontaktliste und dann
Weiter.

Geben Sie einen kurzen Einladungstext
ein und wahlen Sie Weiter > Senden.

So fiigen Sie eine Chatgruppe hinzu:

Waéhlen Sie Menl >
Nachrichtenfunktion. > IM >
Registerkarte Chatgruppen > Option. >
Chatgruppe hinzu.

Waéhlen Sie eine Option.

Das Konversationsprotokoll wird
zwischen Anmeldung und Abmeldung
gefuhrt, damit Sie auf Chatnachrichten
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friiherer Konversationen zugreifen
kénnen.

So speichern Sie eine Konversation:

Wabhlen Sie MenU >
Nachrichtenfunktion. > IM >
Registerkarte Konversationen.
Nehmen Sie an einer Konversation teil.
Waéhlen Sie Option. > Erweitert >
Konversat. speich..



Internet

Wenn der Internetzugriff nicht
funktioniert, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht
nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.

So beginnen Sie mit dem Surfen:
Wabhlen Sie Suchen.

Geben Sie eine Webadresse, einen
Suchtext oder den Namen eines
Lesezeichens ein.

Blattern Sie zu einem Listeneintrag und
wahlen Sie Gehe zu oder Suchen.

So schlieBen Sie den Browser:

Wabhlen Sie Option. > Browser
beenden.

Lesezeichen

Sie kénnen Lesezeichen erstellen und
bearbeiten, die den Zugriff auf
bevorzugte Webseiten beschleunigen.

So erstellen Sie ein Lesezeichen:

Wabhlen Sie beim Surfen im Internet
Option. > Extras > Lesezeichen hinzu.
Geben Sie einen Titel und eine Adresse
ein. Wahlen Sie Speichern.

So wiéhlen Sie ein Lesezeichen:
Wahlen Sie MenU > Internet.

Wabhlen Sie Option. > Gehe zu >
Lesezeichen.

Blattern Sie zu einem Lesezeichen und
wéhlen Sie Gehe zu.

Seitenprotokoll

Hier kénnen Sie bereits besuchte
Webseiten anzeigen.

So zeigen Sie das Seitenprotokoll an:

Waéhlen Sie Ment > Internet > Option. >
Gehe zu > Protokoll.

Weitere Browserfunktionen

So verwenden Sie die Funktion zum
Zoomen und Schwenken einer
Webseite:

Driicken Sie beim Surfen im Internet
E=D.

Verschieben Sie den Rahmen mit der
Navigationstaste.

Driicken Sie Zoom.

Driicken Sie @=», um wieder die
Funktion zum Schwenken zu
aktivieren.

Um die Funktion zum Schwenken und
Zoomen nutzen zu kénnen, muissen Sie
Smart-Fit ausschalten.
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So schalten Sie Smart-Fit
Rendering™ ein oder aus:

Wabhlen Sie Menu > Internet > Option. >
Erweitert > Smart-Fit.

Waéhlen Sie eine Option.

So tétigen Sie einen Anruf, wéhrend
Sie im Internet surfen:

Driicken Sie (™.

So speichern Sie ein in einer Webseite
enthaltenes Bild:

Wabhlen Sie beim Surfen im Internet
Option. > Extras > Bild speichern.
Wabhlen Sie ein Bild.

So suchen Sie Text auf einer
Webseite:

Wabhlen Sie Option. > Extras > Seite
durchsuchen.

Geben Sie Text ein und wahlen Sie
Suchen.

So senden Sie einen Link:

Wabhlen Sie beim Surfen im Internet
Option. > Extras > Link senden.
Wahlen Sie eine
Ubertragungsmethode.

Uberpriifen Sie, ob das empfangende
Gerét die gewéhlte
Ubertragungsmethode untersttitzt.
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Internet-Direktzugriffstasten
Mit den Tasten kdnnen Sie
verschiedene Funktionen eines
Internetbrowsers direkt aufrufen.

Taste Verkniipfung
@ Lesezeichen
- Geben Sie Text in die Felder

@ Adresse eingeben bzw.
Internetsuche ein oder
suchen Sie einen Eintrag in

Lesezeichen.
Zoom
= Schwenken+Zoomen (wenn

Smart-Fit ausgeschaltet ist)

So wiéhlen Sie Internet-
Direktzugriffstasten:

Wahlen Sie MenU > Internet.
Wabhlen Sie Option. > Erweitert >
Tastenmodus > Browserfunktion..

Internetsicherheit und
Zertifikate
Das Telefon unterstiitzt das sichere

Surfen im Internet. Verschiedene
Internetdienste (z. B. Banking) setzen



Zertifikate im Telefon voraus. Das
Telefon enthalt beim Erwerb
moglicherweise bereits Zertifikate. Sie
kénnen auch neue Zertifikate
herunterladen.

So zeigen Sie die Zertifikate im
Telefon an:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sicherheit > Zertifikate.

Webfeeds

Sie kénnen regelmaBig aktualisierte
Inhalte wie Nachrichtenschlagzeilen,
Podcasts oder Fotos in Form von
Webfeeds abonnieren und
downloaden.

So fligen Sie neue Feeds aus einer
Webseite hinzu:

Wenn Sie sich auf einer Internetseite
mit Webfeeds befinden
(gekennzeichnet durch &), wahlen Sie
einfach Option. > Webfeeds.

Blattern Sie zu den gewlinschten
Feeds und wahlen Sie jeweils
Markieren.

Wabhlen Sie Weiter.

So suchen Sie nach Webfeeds:

Wabhlen Sie MenU > Medien >
Webfeeds.

Wahlen Sie Neuer Feed und geben Sie
eine Webadresse ein.

So laden Sie Inhalte mittels Webfeeds
herunter:

Wahlen Sie MenU > Medien >
Webfeeds.

Blattern Sie zu einem aktualisierten
Feed und wéhlen Sie Anzeigen oder
>

Wahlen Sie einen Titel, dessen Inhalte
eingeblendet werden sollen.

Wahlen Sie in Abhéngigkeit vom Inhalt
ein Symbol: @ zum Offnen einer
Webseite, pEl zum Herunterladen eines
Audio-Podcasts, E zum Herunterladen
eines Video-Podcasts oder [@ zum
Herunterladen eines Fotos.

- Sie kbnnen Media Go™ verwenden, um

Inhalte tGber Feeds zu abonnieren und die
Downloads in einem Computer zu
speichern. AnschlieBend kénnen Sie die
Inhalte zum Telefon (bertragen.

Aktualisieren von Webfeeds

Sie kénnen Feeds manuell
aktualisieren oder Aktualisierungen
planen. Wenn Aktualisierungen
verfligbar sind, wird & auf dem
Bildschirm angezeigt.
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So planen Sie die Aktualisierung von
Webfeeds:

Wabhlen Sie MenU > Medien >
Webfeeds.

Blattern Sie zu einem Feed und wéhlen
Sie Option. > Aktualisierungen.

Waéhlen Sie eine Option.

Héufige Aktualisierungen kénnen hohe
Kosten verursachen.

Webfeeds im Standby-Modus

Sie kénnen aktuelle Nachrichten im
Standby-Modus anzeigen lassen.

So zeigen Sie Webfeeds im Standby-
Modus an:

Wabhlen Sie MenU > Medien >
Webfeeds.

Blattern Sie zu einem Feed und wéhlen
Sie Option. > Einstellungen > Standby-
Ticker > In Standby zeigen.

So greifen Sie im Standby-Modus auf
Webfeeds zu:

Wahlen Sie Ticker.

Um weitere Informationen zu einem
Feed anzuzeigen, driicken Sie ® oder
blattern Sie mit ® zu einer Schlagzeile
und wahlen Sie Gehe zu.
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Podcasts

Podcasts sind Dateien z. B. mit
Radioprogrammen oder Videoinhalten,
die Sie downloaden und abspielen
kénnen. Podcasts werden in Form von
Webfeeds abonniert und
heruntergeladen.

So greifen Sie auf Audio-Podcasts zu:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Musik >
Podcasts.

So greifen Sie auf Video-Podcasts zu:

Waéhlen Sie MenU > Medien > Video >
Podcasts.

Fotofeeds

Sie kénnen Fotofeeds abonnieren und
Fotos herunterladen. Informationen zur
erstmaligen Nutzung von Fotofeeds
finden Sie im Abschnitt Webfeeds auf
Seite 61.

So greifen Sie auf Fotofeeds zu:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Foto >
Fotofeeds.

YouTube™

Sie kénnen Videoclips mit der Java™-
Anwendung YouTube™ am Telefon
ansehen. Sie kdnnen auch Videoclips
suchen oder eigene Videos hochladen.



So greifen Sie auf YouTube zu:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Video >
YouTube.

‘@~ Um Videos an YouTube zu senden,

bendtigen Sie Zugriff auf YouTube.
Befolgen Sie dann die Anweisungen in
der Anwendung.

Wi-Fi™

Mit Wi-Fi™ und dem Telefon kénnen
Sie kabellos auf das Internet zugreifen.
Sie kdnnen zu Hause oder in
offentlichen Zugangsbereichen
(Hotspots) im Internet surfen:

Private Netze sind normalerweise
geschutzt. Der Zugriff erfolgt mittels
Kennwort oder Schliissel vom
Eigentimer.

Hotspots sind normalerweise nicht
geschutzt, setzen aber haufig das
Anmelden bei einem Dienst des
Betreibers voraus, bevor Sie Zugang
zum Internet erhalten.

Verwenden von Wi-Fi

Damit Sie via Wi-Fi im Internet surfen
kénnen, missen Sie ein verfligbares
Netzwerk suchen, eine Verbindung zu
diesem herstellen und dann den
Internetbrowser &ffnen.

So schalten Sie Wi-Fi ein:

Wahlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Wi-Fi > Einschalten.

So stellen Sie die Verbindung zu
einem Netzwerk her:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Wi-Fi.

Blattern Sie zu einem Netz und wéhlen
Sie Verbinden.

So surfen Sie via Wi-Fi:

Stellen Sie sicher, dass in der
Statusleiste @ angezeigt wird.
Wahlen Sie MenU > Internet.

- H&ufig genutzte Netze kbnnen als

Favoriten gespeichert werden. Wenn Sie
Auto-Verbinden einschalten, werden
diese Netze automatisch verwendet,
sobald Sie in Reichweite gelangen.

DLNA™

Das Telefon ist mit einem integrierten
DLNA™-Server (Digital Living Network
Alliance) ausgestattet, der die
Verbindung zum Heimatnetzwerk tber
Wi-Fi herstellt. Andere DLNA-Gerate,
die ebenfalls mit dem Heimatnetzwerk
verbunden sind, kénnen auf Bild- und
Musikdateien zugreifen, die im Telefon
gespeichert sind, um sie anzuzeigen
bzw. abzuspielen. Bei dem
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1

kompatiblen DLNA-Gerat kann es sich
um einen Computer, ein TV-Gerat oder
eine PLAYSTATION®3 handeln. Damit
DLNA funktioniert, muss Wi-Fi
eingeschaltet und das Telefon mit
einem als Favoriten gespeicherten
Netzwerk verbunden sein.

So aktivieren Sie DLNA:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Netzwerkfreigabe.

2 Wahlen Sie ein bevorzugtes Netz.
3 Wahlen Sie Ein > Speich..

64 GPS

Dies ist eine Internetversion dieser Publikation. © Druckausgabe nur fiir den privaten Gebrauch.

GPS

Das Telefon ist mit einem GPS-
Empfanger ausgestattet, der aus
Satellitensignalen die aktuelle Position
errechnet.

Wenn nicht alle GPS-Funktionen genutzt
werden kénnen, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht nutzen
auf Seite 81 weitere Informationen.

GPS

lhre Position kann ermittelt werden,
wenn freie Sicht zum Himmel besteht.
Wenn |hre Position nicht innerhalb
einiger Minuten ermittelt werden kann,
missen Sie sich an einen anderen Ort
begeben. Um die Suche zu
unterstitzen, sollten Sie still stehen
und die GPS-Antenne nicht abdecken.

Wenn Sie GPS erstmals nutzen, kann die
Positionsbestimmung bis zu 10 Minuten
dauern.




Starthilfe

Mit Starthilfe kann lhre Position
schneller ermittelt werden. Wenn
Starthilfe nicht ausgeschaltet wurde,
wird die Funktion zur Ermittlung lhrer
Position eingesetzt, sofern die
Technologie Assisted GPS (A-GPS)
verfugbar ist.

So konfigurieren Sie den Einsatz der
Starthilfe:

Wabhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Einstellungen > Starthilfe.
Wabhlen Sie eine Option.

Google Maps™ fiir
Mobilfunkgerate

Google Maps™ ermdoglicht die Anzeige
der aktuellen Position, die Suche nach
Adressen und die Berechnung von
Routen.

Wenn Sie Google Maps starten, wird
lhre ungeféahre Position unter
Verwendung der Daten der
néachstgelegenen Mobilfunkstation
angezeigt. Die Anzeige wird mit
praziseren Daten aktualisiert, sobald
der GPS-Empfénger Ihre Position
ermitteln konnte.

So verwenden Sie Google Maps:

Wahlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Google Maps.

So erhalten Sie weitere Informationen
liber Google Maps:

Waéhlen Sie bei Verwendung von
Google Maps Option. > Hilfe.

Fahrtrouten

Wayfinder Navigator™ bringt Sie mit
Sprachanweisungen zum Ziel. Das
Telefon wird h&ufig mit einer
Testversion der Software Wayfinder
Navigator ausgeliefert.

Sony Ericsson dbernimmt keinerlei
Gewéhrleistung fiir die ortsbezogenen
Dienste. Dies gilt einschlieBlich — ohne
darauf beschrénkt zu sein — der
detaillierten Routenbeschreibungen.

So starten Sie Wayfinder Navigator:

Wabhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Navigator.

Weitere GPS-Funktionen

Speichern von Positionen

Alle gespeicherten Positionen befinden
sich im Ordner Meine Favoriten.
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So speichern Sie die aktuelle Position:
Wabhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Meine Favoriten > Ort hinzuflgen.
Waéhlen Sie Bearbeiten und geben Sie
den Titel ein. Wahlen Sie OK.

Blattern Sie zu Beschreibung: und
wahlen Sie Hinzu.

Geben Sie die Beschreibung ein und
wahlen Sie OK.

Blattern Sie zu Position: und wahlen Sie
Hinzu > Aktuelle Position.

Wabhlen Sie Speichern, nachdem die
Position gefunden wurde.

So zeigen Sie eine gespeicherte
Position auf einer Karte an:

Waéhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Meine Favoriten.

Blattern Sie zu einer Position und
wahlen Sie Gehezu.

So greifen Sie mit Google Maps auf
Favoriten zu:

Driicken Sie Gw.

Positionsanforderungen

Externe Dienste fordern gelegentlich
Ihre Position an.

So dndern Sie die Zugriffsrechte fiir
externe Dienste:

Wabhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Einstellungen > Datenschutz.
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Wabhlen Sie eine Option.

Ausschalten der GPS-Funktion

Der GPS-Empfénger wird automatisch
ausgeschaltet, wenn er nicht mehr
benutzt wird. Sie kénnen den GPS-
Empfanger auch manuell ausschalten.
Dadurch wird Akkuleistung gespart,
wenn keine Positionsermittlung mit
dem GPS-Empféanger erforderlich ist.

So schalten Sie die GPS-Funktion
manuell ein oder aus:

Wahlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Einstellungen.

Wahlen Sie GPS aktivieren oder GPS
deaktivieren.

Tracker

Mit der GPS-Trainingsanwendung
Tracker kdnnen Sie Geschwindigkeit,
Entfernung, Strecke und
Kalorienverbrauch beim Training
Uberwachen. Sie kénnen dem Training
eine Dauer oder eine Strecke zugrunde
legen. AuBerdem kdnnen Sie eine
altere Trainingsroute verwenden, fur
die bereits GPS-Daten verfligbar sind.

Die von der Anwendung Tracker
bereitgestellten Daten sind
Né&herungswerte. Sony Ericsson
Ubernimmt hinsichtlich der Genauigkeit
der von Tracker gelieferten Daten



keinerlei Garantie. Echte Gesundheits-
und Fitnessprobleme sollten immer in
Zusammenarbeit mit einem Profi aus dem
Gesundheitsbereich in Angriff
genommen werden.

So starten Sie ein Training:

Wahlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Tracker > Training starten.

Waéhlen Sie einen Trainingstyp:
Blattern Sie zu einer Option, wahlen Sie
Bearbeiten und geben Sie die Daten
ein.

Waéhlen Sie zum Speichern Fertig.
Waéhlen Sie Starten, um das Training zu
starten.

So schalten Sie zwischen
Trainingsansichten um:

Driicken Sie wéhrend eines Trainings
@ oder @, um Trainingsdauer,
Trainingsverlauf und Vergleichsdaten
unter Verwendung eines friiheren
Trainings anzuzeigen.

So vergleichen Sie wéhrend eines
Trainings Ergebnisse:

Waéhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Tracker > Training starten.

Wabhlen Sie Routenbasiert.

Blattern Sie zu Route:. Wahlen Sie
Bearbeiten und dann eine Route.

Blattern Sie zu Live-Vergleich und
wahlen Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zum Ergebnis, mit dem
verglichen werden soll. Wahlen Sie
dann Vergleich..

Wabhlen Sie Fertig und dann Starten.

Damit Ergebnisse verglichen werden
kdnnen, muss eine GPS-Position ermittelt
worden sein. Weitere Informationen
finden Sie unter GPS auf Seite 64.

So beenden Sie ein Training manuell:

Wahlen Sie wahrend eines Trainings
Anhalten > Ende.

Ergebnisse

Die Trainingsergebnisse werden nach
dem Ende eines Trainings angezeigt.
Sie konnen jederzeit dltere Ergebnisse
abrufen und ggf. vergleichen, wenn
diese mit GPS-Daten aufgezeichnet
wurden.

So zeigen Sie ein Trainingsergebnis
an:

Waéhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Tracker > Ergebnisse.

Blattern Sie zu einem Monat und
wahlen Sie Anzeigen.

Blattern Sie zu einem Datum und
wahlen Sie Anzeigen.
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Waéhlen Sie ein Trainingsergebnis.
Wenn Sie Rundenzeiten genommen
haben, driicken Sie @ oder @, um das
Ergebnis pro Runde anzuzeigen.

So vergleichen Sie Ergebnisse:

Wabhlen Sie MenU> Ortsbezog. Dienste
> Tracker > Ergebnisse.

Blattern Sie zu einem Ergebnis und
wahlen Sie Optionen > Vergleich..
Waéhlen Sie das Ergebnis, mit dem
verglichen werden soll.

Damit Ergebnisse verglichen werden
kdénnen, muss eine GPS-Position muss
ermittelt worden sein. Weitere
Informationen finden Sie unter GPS auf
Seite 64.

Kalorienverbrauch

Damit der Kalorienverbrauch fir ein
Training berechnet und angezeigt
werden kann, missen Sie ein
personliches Profil unter Einstellungen
in Tracker einrichten. Der
Kalorienverbrauch wird in der
Ergebnisansicht dargestellt.

So definieren Sie das persénliche
Profil:

Waéhlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Tracker > Einstellungen > Personliches

Profil.
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Blattern Sie zu einem Objekt, geben Sie
Daten ein und wéhlen Sie OK.

Wabhlen Sie anschlieBend Optionen >
Profil speichern.

So aktivieren Sie die Berechnung des
Kalorienverbrauchs:

Wahlen Sie MenU > Ortsbezog. Dienste
> Tracker > Einstellungen >
Energieverbrauch > Ein.



Synchronisierung

Sie kénnen die Synchronisierung auf
zwei Arten vornehmen: mit einem
Computerprogramm oder einem
Internetdienst.

‘@ Zu einem bestimmten Zeitpunkt kénnen

Sie jeweils nur eine der
Synchronisierungsmethoden
verwenden.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.sonyericsson.com/support im
Dokument ,,Erste Schritte:
Synchronisierung®.

Synchronisieren mit einem
Computer

Sie kénnen ein USB-Kabel oder die
Funktechnologie Bluetooth einsetzen,
um Telefonkontakte, Termine,
Lesezeichen, Aufgaben und Notizen
mit einem Computerprogramm wie
Microsoft Outlook® zu
synchronisieren.

Vor dem Synchronisieren miissen Sie
die Software Sony Ericsson PC Suite
installieren.

-“@- Die Software Sony Ericsson PC Suite

kann auch unter der Adresse

www.sonyericsson.com/support
heruntergeladen werden.

Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Erforderliche
Betriebssysteme auf Seite 48.

So laden Sie Sony Ericsson PC Suite
herunter:

Computer: Rufen Sie mit dem
Internetbrowser
www.sonyericsson.com/support auf.
Waéhlen Sie Region und Land.
Wahlen Sie Software-Downloads.
Wahlen Sie ein Telefon in der Liste.
Wabhlen Sie Weiterlesen und
herunterladen unter PC Suite.
Wahlen Sie Jetzt herunterladen und
speichern Sie die Datei im Computer.

- Merken Sie sich, wo Sie die Datei

speichern.

So installieren Sie Sony Ericsson PC
Suite aus der heruntergeladenen
Datei:

Suchen Sie die heruntergeladene Sony
Ericsson PC Suite-Datei im Computer.
Doppelklicken Sie auf die Datei und
befolgen Sie die Anweisungen.
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So synchronisieren Sie mit
Sony Ericsson PC Suite:

Computer: Starten Sie Sony Ericsson
PC Suite mit Start/Programme/

Sony Ericsson/Sony Ericsson PC
Suite.

Befolgen Sie die Anweisungen zum
Herstellen einer Verbindung in

Sony Ericsson PC Suite.

Telefon: Wahlen Sie Telefonmodus.
Computer: Wenn die Software

Sony Ericsson PC Suite meldet, dass
das Telefon gefunden wurde, kénnen
Sie die Synchronisierung starten.

- Informationen zur Benutzung der

Software enthélt die Sony Ericsson PC
Suite-Hilfe, auf die Sie zugreifen kénnen,
nachdem die Software im Computer
installiert wurde.

Synchronisieren mit einem
Internetdienst

Sie kénnen die Synchronisierung tber
einen Internetdienst vornehmen: mit
SyncML™ oder mit Microsoft®
Exchange Server unter Verwendung
von Microsoft Exchange ActiveSync.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.sonyericsson.com/support im
Dokument ,Erste Schritte:
Synchronisierung“.
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Weitere Funktionen
Flight Mode

Die Sende-/Empfangskomponenten
fir Mobilfunknetz und Radio bleiben im
Flight Mode ausgeschaltet, um
Stoérungen empfindlicher Gerate zu
vermeiden.

Wenn das Menu ,,Flight Mode* aktiviert
wird, werden Sie beim nachsten
Einschalten des Telefons aufgefordert,
den gewiinschten Modus zu wahlen:

Normalmodus — Alle Funktionen
verflgbar.

Flight Mode — Eingeschrénkte
Funktionalitat.

So aktivieren Sie das Menii ,,Flight
Mode*:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Flight Mode > Weiter > Beim
Start zeigen.

So wiéhlen Sie ,Flight Mode“:
Schalten Sie das Telefon aus, wenn
das Menu ,Flight Mode“ aktiviert ist.
Schalten Sie das Telefon ein und
wahlen Sie Flight Mode.


http://www.sonyericsson.com/support

Update Service

Die Software im Telefon kann mit dem
Telefon oder einem PC mit einer neuen
Version aktualisiert werden.

Das Update mit dem Telefon ist nicht in
allen Landern/Regionen mdglich.

So zeigen Sie die aktuelle
Softwareversion im Telefon an.
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Update Service.
Waéhlen Sie Softwareversion.

Update Service mit dem Telefon

Sie kénnen die Software im Telefon
Uber das Mobilfunknetz mit einer neuen
Version aktualisieren. Dabei gehen
keine personlichen Daten verloren.

Update Service mit dem Telefon setzt
einen Datenzugang via GPRS, UMTS
oder HSDPA voraus.

So wiéhlen Sie Einstellungen fiir
Update Service:

Wéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Update Service >
Einstellungen > Interneteinstellungen.

So verwenden Sie Update Service mit
dem Telefon:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Update Service.

Wahlen Sie Update suchen und
befolgen Sie die angezeigten
Anweisungen.

Update Service via PC

Sie kdnnen Updates der Software im
Telefon Uber ein USB-Kabel unter
Verwendung eines Computers mit
Internetverbindung vornehmen.

Y Achten Sie darauf, dass alle persénlichen

Daten im Telefonspeicher gesichert
wurden, bevor Sie ein Update mit einem
PC durchftihren. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt Sichern und
Wiederherstellen auf Seite 50.

So verwenden Sie Update Service mit
einem PC:

Navigieren Sie zu
www.sonyericsson.com/updateservice.

Alarme

Sie kdnnen einen Sound oder das
Radio als Alarmsignal aktivieren. Das
Alarmsignal ertdnt auch, wenn das
Telefon ausgeschaltet ist. Wenn der
Alarm ertont, konnen Sie ihn stumm-
oder ausschalten.

So stellen Sie den Alarm ein:

Wahlen Sie MenU > Organizer >
Alarme.
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Blattern Sie zu einem Alarm und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zu Zeit und wahlen Sie
Bearbeiten.

Geben Sie eine Zeit ein und wahlen Sie
OK > Speichern.

So definieren Sie einen regelméBigen
Alarm:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Alarme.

Blattern Sie zu einem Alarm und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zu RegelmaBig: und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zu einem Tag und wahlen
Sie Markieren.

Um einen anderen Tag auszuwé&hlen,
blattern Sie zum gewlinschten Tag und
wahlen dann Markieren.

Wabhlen Sie Fertig > Speichern.

So stellen Sie das Alarmsignal ein:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Alarme.

Blattern Sie zu einem Alarm und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zur Registerkarte 43.
Blattern Sie zu Alarmsignal: und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Suchen und wahlen Sie ein
Alarmsignal. Wéhlen Sie Speichemn.
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So schalten Sie den Alarm stumm:

Driicken Sie eine Taste, wenn der
Alarm ertont.

Wabhlen Sie Schlum., um den Alarm
wieder ertdnen zu lassen.

So schalten Sie den Alarm aus:

Driicken Sie eine beliebige Taste, wenn
der Alarm ertdnt. Wéhlen Sie dann
Aus.

So deaktivieren Sie den Alarm:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Alarme.

Blattern Sie zu einem Alarm und wéhlen
Sie Aus.

Alarm im Stummschaltungsmodus

Sie kdnnen den Alarm so konfigurieren,
dass er im Stummschaltungsmodus
nicht ertént.

So legen Sie fest, ob ein Alarm im
Stummschaltungsmodus ertént:

Wabhlen Sie MenU > Organizer >
Alarme.

Blattern Sie zu einem Alarm und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zur Registerkarte 4.
Blattern Sie zu Stummschaltung: und
wahlen Sie Bearbeiten.

Wéhlen Sie eine Option.



So stellen Sie die Schlummer-Dauer
ein:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Alarme.

Blattern Sie zu einem Alarm und wéhlen
Sie Bearbeiten.

Blattern Sie zu Schlummer-Dauer: und
wahlen Sie Bearbeiten.

Waéhlen Sie eine Option.

Kalender

@~ Sie kénnen den Kalender mit einem

Computerkalender, mit einem Kalender
im Web oder mit Microsoft® Exchange
Server (Microsoft® Outlook®)
synchronisieren.

Termine

Sie kdnnen neue Termine definieren
oder vorhandene Termine bearbeiten.

So fiigen Sie einen Termin hinzu:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Kalender.

Wabhlen Sie ein Datum.

Blattern Sie zu Neuer Termin und
wahlen Sie Hinzu.

Geben Sie die Daten ein und bestétigen
Sie jeden Eintrag.

Wabhlen Sie Speichern.

So zeigen Sie einen Termin an:

Wahlen Sie MenU > Organizer >
Kalender.

Wahlen Sie ein Datum.

Blattern Sie zu einem Termin und
wahlen Sie Zeigen.

So bearbeiten Sie einen Termin:
Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Kalender.

Wahlen Sie ein Datum.

Blattern Sie zu einem Termin und
wéhlen Sie Zeigen.

Wahlen Sie Option. > Bearbeiten.
Geben Sie den Termin ein und
bestétigen Sie jeden Eintrag.
Wahlen Sie Speichern.

So legen Sie fest, wann die
Erinnerung ertént:

Wahlen Sie MenU > Organizer >
Kalender.

Wahlen Sie ein Datum.

Wahlen Sie Option. > Erweitert >
Erinnerungen.

Waéhlen Sie eine Option.

Eine Erinnerungsoption im Kalender wirkt
sich auf eine fiir Aufgaben eingestellte
Erinnerungsoption aus.
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Notizen

Sie kdénnen Notizen erstellen und
speichern. Notizen kénnen im
Standby-Modus angezeigt werden.

So fligen Sie eine Notiz hinzu:
Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Notizen.

Blattern Sie zu Neue Notiz und wahlen
Sie Hinzu.

Schreiben Sie eine Notiz und wahlen
Sie Speichern.

So zeigen Sie eine Notiz im Standby-
Modus an:

Wabhlen Sie MenU >Organizer > Notizen.
Blattern Sie zu einer Notiz und wahlen
Sie Option. > In Standby zeigen.

So blenden Sie eine im Standby-
Modus angezeigte Notiz aus:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Notizen.

Blattern Sie zu der im standby
angezeigten Notiz. Diese ist mit einem
Symbol markiert. Wahlen Sie Option. >
In Standby ausbl..

Aufgaben

Sie kénnen neue Aufgaben definieren
oder vorhandene Aufgaben bearbeiten.
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So fiigen Sie eine Aufgabe hinzu:

Wabhlen Sie MenU > Organizer >
Aufgaben.

Wabhlen Sie Neue Aufgabe und dann
Hinzu.

Wabhlen Sie eine Option.

Geben Sie die Daten ein und bestétigen
Sie jeden Eintrag.

So legen Sie fest, wann die
Erinnerung ertént:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Aufgaben.

Blattern Sie zu einer Aufgabe und
wéhlen Sie Option. > Erinnerungen.
Wabhlen Sie eine Option.

Eine Erinnerungsoption fiir Aufgaben
wirkt sich auf eine im Kalender
eingestellte Erinnerungsoption aus.

Profile

Sie kénnen Einstellungen wie
Ruftonlautstarke und Vibrationsalarm
an unterschiedliche Umgebungen
anpassen. Alle Profileinstellungen
kénnen auf die Standardwerte des
Telefons zurtickgesetzt werden.

So wiéhlen Sie ein Profil:

Wéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Profile.

Wabhlen Sie ein Profil.



So zeigen Sie ein Profil an und
bearbeiten es:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Profile.

Blattern Sie zu einem Profil und wéhlen
Sie Option. > Anzeigen + Bearb..

Das Profil Normal kann nicht umbenannt
werden.

Zeit und Datum

Zeit und Datum werden méglicherweise
zurlickgesetzt, wenn Sie den Akku
entnehmen.

So stellen Sie die Uhrzeit ein:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Zeit und Datum > Zeit.
Geben Sie die Uhrzeit ein und wéhlen
Sie Speichern.

So stellen Sie das Datum ein:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen
>Allgemein > Zeit und Datum > Datum.
Geben Sie das Datum ein und wahlen
Sie Speichern.

So stellen Sie die Zeitzone ein:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Zeit und Datum > Meine
Zeitzone.

Wabhlen Sie die Zeitzone, in der Sie sich
befinden.

Y Wenn Sie eine Stadt wéhlen, wird mit

Meine Zeitzone die Zeit automatisch mit
den Sommerzeitwechseln korrigiert.

So dndern Sie die GréBe der im
Standby-Modus angezeigten Uhr:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Bildschirm > UhrengroBe.

Waéhlen Sie eine Option.

Design

Sie kdnnen das Erscheinungsbild des
Bildschirms z. B. mit Farben und
Hintergriinden &ndern. Sie kénnen
auBerdem neue Designs erstellen und
in das Telefon laden. Weitere
Informationen finden Sie in der Website
www.sonyericsson.com/fun.

So aktivieren Sie ein Design:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Bildschirm > Design.

Blattern Sie zu einem Design und
wéhlen Sie Aktivier.

Hauptmenulayout

Sie kénnen das Layout der Symbole im
Hauptmen( éndern.

So dndern Sie das Hauptmendiilayout:

Wahlen Sie MenU > Option. >
HauptmenuUlayout.
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Wabhlen Sie eine Option.
Rufténe

So aktivieren Sie einen Rufton:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Sounds + Signale > Rufton.

Suchen Sie einen Rufton und wahlen
Sie ihn aus.

So stellen Sie die Ruftonlautstérke
ein:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Sounds + Signale > Ruftonlautstarke.
Driicken Sie © oder @, um die
Lautstarke zu &ndern.

Wabhlen Sie Speichern.

So schalten Sie den Rufton aus:
Driicken Sie (=. Drlicken und halten
Sie dann @=3.

Dies wirkt sich nicht auf das Alarmsignal
aus.

So stellen Sie den Vibrationsalarm
ein:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Sounds + Signale > Vibrationsalarm.
Wabhlen Sie eine Option.
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Bildschirmausrichtung

Sie kdnnen zwischen Hoch- und
Querformat umschalten oder — sofern
verfigbar — Autom. Drehen wéhlen,
damit sich die Ausrichtung &ndert,
wenn Sie das Telefon drehen.

So dndern Sie die
Bildschirmausrichtung im Browser:
Wahlen Sie Menu > Internet.

Waéhlen Sie Option. > Erweitert >
Ausrichtung.

Wéhlen Sie eine Option.

So dndern Sie die
Bildschirmausrichtung in ,,Medien*:
Waéhlen Sie MenU > Medien >
Einstellungen > Ausrichtung.

Wéhlen Sie eine Option.

Spiele

Das Telefon enthélt bei Auslieferung
verschiedene Spiele. Sie kénnen
weitere Spiele herunterladen. Weitere
Informationen finden Sie in der Website
www.sonyericsson.com/fun. Zu den
meisten Spielen sind Hilfetexte
verflgbar.

So starten Sie ein Spiel:

Wabhlen Sie MenU > Medien > Spiele.
Waéhlen Sie ein Spiel.
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So beenden Sie ein Spiel:
Driicken Sie (.

Anwendungen

Sie kénnen Java-Anwendungen
herunterladen und ausfiihren.
AuBerdem kdnnen Sie zugehdrige
Informationen anzeigen und die
Zugriffsrechte einstellen. Wenn Sie
keine Java-Anwendungen nutzen
kénnen, finden Sie im Abschnitt
Internetdienste lassen sich nicht
nutzen auf Seite 81 weitere
Informationen.

So wiébhlen Sie eine Java-Anwendung:

Wabhlen Sie MenU > Organizer >
Anwendungen.
Waéhlen Sie eine Anwendung.

So stellen Sie die Zugriffsrechte fiir
eine Java-Anwendung ein:

Waéhlen Sie MenU > Organizer >
Anwendungen.

Blattern Sie zu einer Anwendung und
wahlen Sie Option. > Rechte.

Stellen Sie die Zugriffsrechte ein.

BildschirmgroBe fir Java-
Anwendungen

Einige Java-Anwendungen werden fiir
eine bestimmte BildschirmgréBe

entwickelt. Weitere Informationen
erhalten Sie vom Hersteller der
Anwendung.

So stellen Sie die BildschirmgréBe fiir
eine Java-Anwendung ein:

Wahlen Sie MenU > Organizer >
Anwendungen.

Blattern Sie zu einer Anwendung und
wahlen Sie Option. > BildschirmgroBe.
Wahlen Sie eine Option.

So aktivieren Sie eine Java™-
Anwendung als Hintergrundbild:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Bildschirm.

Wabhlen Sie Hintergrundbild >
Anwendung.

Waéhlen Sie eine Java-Anwendung.

Angezeigt werden nur die Java-
Anwendungen, die als Hintergrundbild
verwendet werden kénnen.

Walk Mate

Walk Mate ist ein Schrittzahler. Die
Anwendung zahlt die zurlickgelegten
Schritte und berechnet, wie viele
Schritte noch bis zum Erreichen des
Tagesziels zuriickgelegt werden
mussen. Sie kdnnen das Telefon in
einer Tasche tragen, wahrend Sie Walk
Mate benutzen. Walk Mate kann
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auBerdem im Standby-Modus als
Hintergrundbild verwendet werden.

So aktivieren Sie Walk Mate als
Hintergrundbild:

1 Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Bildschirm.

2 Wahlen Sie Hintergrundbild >
Anwendung > Walk Mate.

Integrierter Stéander

Der integrierte Sténder befindet sich
auf der Riickseite des Telefons. Mit
seiner Hilfe konnen Sie das Telefon
aufstellen, um z. B. Multimediainhalte
zu genieBen.

Sie kénnen Musik héren und Videoclips
ansehen, indem Sie den integrierten
Sténder nutzen und einen Kopfhérer an
die 3,5-mm-Klinkenbuchse (0,14 Zoll)
anschlieBen.

78 Weitere Funktionen

Sperren

SIM-Kartensperre

Diese Sperre schiitzt nur lhren
Teilnehmerzugang. Das Telefon kann
mit einer anderen SIM-Karte genutzt
werden. Wenn die Sperre aktiviert ist,
mussen Sie eine PIN (Personal Identity
Number) eingeben.

Sollten Sie die PIN dreimal
nacheinander falsch eingeben, wird die
SIM-Karte gesperrt und muss durch
Eingabe des PUK (Personal
Unblocking Key) wieder entsperrt
werden. PIN und PUK werden vom
Netzbetreiber bereitgestellt.

So heben Sie die Blockierung der
SIM-Karte auf:

Wenn PIN gesperrt angezeigt wird,
geben Sie Ihren PUK ein und wahlen
Sie OK.

Geben Sie eine neue PIN mit vier bis
acht Ziffern ein und wahlen Sie OK.
Geben Sie die neue PIN nochmals ein
und wahlen Sie OK.

So bearbeiten Sie die PIN:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sicherheit > Sperren > SIM-
Schutz > PIN andern.

Dies ist eine Internetversion dieser Publikation. © Druckausgabe nur fiir den privaten Gebrauch.



Geben Sie die PIN ein und wahlen Sie
OK.

Geben Sie eine neue PIN mit vier bis
acht Ziffern ein und wahlen Sie OK.
Geben Sie die neue PIN nochmals ein
und wahlen Sie OK.

Wenn Codes nicht identisch angezeigt
wird, haben Sie die neue PIN nicht richtig
wiederholt. Wird die Meldung Falsche
PIN gefolgt von Alte PIN: angezeigt, wurde
die alte PIN falsch eingegeben.

So verwenden Sie die SIM-
Kartensperre:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sicherheit > Sperren > SIM-
Schutz > Schutz.

Waéhlen Sie eine Option.

Geben Sie die PIN ein und wahlen Sie
OK.

Telefonsperre

Sie kénnen eine unberechtigte
Benutzung des Telefons verhindern.
Andern Sie den Telefonsperrcode
(0000) in einen personlichen Code mit
4 bis 8 Ziffern.

Sie missen sich den neuen Code merken.
Wenn Sie den Code vergessen, muissen
Sie das Telefon einem Sony Ericsson-
Héndler tibergeben.

So verwenden Sie die Telefonsperre:

Wahlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sicherheit > Sperren >
Telefonschutz > Schutz.

Waéhlen Sie eine Option.

Geben Sie den Telefonsperrcode ein
und wahlen Sie OK.

So entsperren Sie das Telefon:

Geben Sie den Code ein und wahlen
Sie OK.

So dndern Sie den Telefonsperrcode:
Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sicherheit > Sperren >
Telefonschutz > Code andern.

Geben Sie den Code ein und wahlen
Sie OK.

Geben Sie den neuen Code ein und
wéhlen Sie OK.

Wiederholen Sie den Code und wahlen
Sie OK.

Tastensperre

Aktivieren Sie diese Sperre, um
versehentliches Wahlen von
Rufnummern zu verhindern.
Ankommende Anrufe kdnnen
angenommen werden, ohne die
Tastensperre zu deaktivieren.

Das Waéhlen der internationalen
Notrufnummer 112 ist ebenfalls méglich.
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So verwenden Sie die automatische
Tastensperre:

Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Sicherheit > Auto-
Tastensperre.

Wabhlen Sie eine Option.

So entsperren Sie die Tasten manuell:

Driicken Sie im standby eine beliebige
Taste und wahlen Sie Entsper > OK.

IMEI-Nummer

Bewahren Sie die IMEI-Nummer
(International Mobile Equipment
Identity) des Telefons sorgfaltig auf, um
bei einem Diebstahl darauf
zurlickgreifen zu kénnen.

So zeigen Sie die IMEI-Nummer an:
Dricken Sie G, @&, @, (&), E&3.
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Fehlerbehebung

Einige Probleme kénnen mit Update
Service behoben werden. Rufen Sie
Update Service regelmaBig auf, um die
Leistung des Telefons zu optimieren.
Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Update Service auf Seite 71.

Bei einigen Problemen miissen Sie sich
mit dem Netzbetreiber in Verbindung
setzen.

Weiteren Support finden Sie in der
Website
www.sonyericsson.com/support.

Typische Fragen

Es treten Probleme mit der
Speicherkapazitat auf oder das
Telefon arbeitet langsam

Starten Sie das Telefon taglich neu, um
den Speicher zu bereinigen, oder
verwenden Sie die Funktion
Werkseinstellungen.

Werkseinstellungen

Wenn Sie Einstell. zurlicksetzen wéhlen,
werden die an den Einstellungen
vorgenommenen Anderungen
geldscht.
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Wenn Sie Alles zurlicksetzen wahlen,
werden Einstellungen und Inhalte wie
Kontakte, Nachrichten, Bilder, Sounds
und heruntergeladene Spiele geldscht.
Es kdnnen auch Inhalte verloren gehen,
die werkseitig im Telefon installiert
wurden.

So setzen Sie das Telefon zuriick:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Allgemein > Werkseinstellungen.
Waéhlen Sie eine Option.

Befolgen Sie die angezeigten
Anweisungen.

Akku kann nicht geladen werden oder
die Akkukapazitét ist gering

Das Ladegerét ist nicht richtig mit dem
Telefon verbunden oder der Kontakt
zum Akku ist mangelhaft. Entnehmen
Sie den Akku und reinigen Sie die
AnschlUsse.

Der Akku ist verschlissen und muss
ausgetauscht werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
Laden des Akkus auf Seite 9.

Beim Laden des Akkus wird kein
Ladesymbol angezeigt

Es kann einige Minuten dauern, bevor
das Akkusymbol auf dem Bildschirm
angezeigt wird.

Einige Mentioptionen sind
abgedunkelt

Der betreffende Dienst ist nicht
aktiviert. Setzen Sie sich mit dem
Netzbetreiber in Verbindung.

Internetdienste lassen sich nicht
nutzen

Ihr Teilnehmerzugang umfasst keine
Datenlbertragungen. Einstellungen
fehlen oder sind falsch.

Sie kénnen die Einstellungen mit dem
Setup-Assistenten downloaden oder
unter www.sonyericsson.com/support
anfordern.

So laden Sie Einstellungen herunter:
Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Hilfe > Einstellungen-Downl..

Befolgen Sie die angezeigten
Anweisungen.

- Fragen Sie ggf. den Netzbetreiber bzw.

Dienstanbieter um Rat.

Nachrichten lassen sich nicht mit dem
Telefon verschicken

In den meisten Fallen muss flir den
Nachrichtenversand die Nummer eines
Service-Centers definiert sein. Die
Nummer wird vom Dienstanbieter
bereitgestellt und ist normalerweise auf
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der SIM-Karte konfiguriert. Befindet
sich die Nummer des Service-Centers
nicht auf der SIM-Karte, miissen Sie
die Nummer manuell eingeben.

Flr den Versand der meisten MMS
muss ein MMS-Profil und die Adresse
des Nachrichtservers konfiguriert sein.
Wenn kein MMS-Profil oder
Nachrichtenserver existiert, kénnen Sie
die erforderlichen Einstellungen
automatisch vom Netzbetreiber
empfangen oder mit dem Setup-
Assistenten bzw. aus der Website
www.sonyericsson.com/support
herunterladen.

So geben Sie die Nummer des
Service-Centers ein:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Nachrichteneinstell. >
SMS und blattern Sie zu Service-
Center. Befindet sich die Nummer auf
der SIM-Karte, wird sie angezeigt.
Wahlen Sie andernfalls Bearbeiten.
Blattern Sie zu Neues Service-Center
und wahlen Sie Hinzu.

Geben Sie die Nummer mit dem
Auslandscode (+) sowie der
Landeskennzahl ein.

Wabhlen Sie Speichern.
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So wéhlen Sie ein MMS-Profil:
Wabhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Nachrichteneinstell. >
MMS.

Waéhlen Sie ein existierendes Profil oder
erstellen Sie ein neues Profil.

So konfigurieren Sie die Adresse des
Nachrichtenservers:

Waéhlen Sie MenU > Einstellungen >
Konnektivitat > Nachrichteneinstell. >
MMS.

Blattern Sie zu einem Profil und wéhlen
Sie Option. > Bearbeiten.

Blattern Sie zu Nachrichtenserver und
wahlen Sie Bearbeiten.

Geben Sie die Adresse ein und wahlen
Sie OK > Speichern.

Das Telefon lautet nicht oder zu leise

Fur Stummschaltung darf nicht Ein
ausgewdhlt sein. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
So schalten Sie den Rufton aus: auf
Seite 76.

Uberpriifen Sie die Ruftonlautstérke.
Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt So stellen Sie die
Ruftonlautstérke ein: auf Seite 76.
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Uberpriifen Sie das Profil. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
So wéhlen Sie ein Profil: auf Seite 74.

Uberpriifen Sie die
Rufumleitungsoptionen. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
So leiten Sie Anrufe um: auf Seite 26.

Das Telefon wird von anderen
Geraten nicht Giber die
Funktechnologie Bluetooth erkannt

Sie haben Bluetooth nicht
eingeschaltet. Stellen Sie sicher, dass
Telefon zeigen aktiviert ist. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt
So schalten Sie Bluetooth ein: auf
Seite 49.

Synchronisierung oder
Datentibertragung zwischen Telefon
und Computer liber ein USB-Kabel
funktioniert nicht

Das Kabel bzw. die Software wurde
nicht ordnungsgemasB installiert.
Besuchen Sie
www.sonyericsson.com/support, um
die ,Erste Schritte“-Dokumente mit
ausfihrlichen Installationsanleitungen
und Informationen zur Fehlerbehebung
zu lesen.

Ich habe mein Kennwort fiir Code-
Memo verloren oder vergessen

Wenn Sie das Kennwort vergessen,
missen Sie Code-Memo
zurlicksetzen. Dabei werden alle
Eintrage im Code-Memo geldscht.
Wenn Sie Code-Memo das nachste
Mal 6ffnen, missen Sie wie bei der
erstmaligen Benutzung vorgehen.

So setzen Sie Code-Memo zurtick:

Wabhlen Sie MenU > Organizer > Code-
Memo.

Geben Sie dreimal ein falsches
Kennwort ein.

Code-Memo zuriicksetzen und alle
Eintrage l6schen? wird angezeigt.
Wahlen Sie Ja.

Wo finde ich zulassungsrelevante
Daten wie die IMEI-Nummer, wenn
sich das Telefon nicht einschalten
lasst?
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Fehlermeldungen

SIM einlegen

Im Telefon befindet sich keine SIM-
Karte oder die SIM-Karte wurde falsch
eingelegt.

Weitere Informationen finden Sie im

Abschnitt So legen Sie die SIM-Karte
ein: auf Seite 7.

Die Kontakte der SIM-Karte missen
gereinigt werden. Setzen Sie sich mit
dem Netzbetreiber in Verbindung,
wenn die SIM-Karte schadhaft ist.

Richtige SIM-Karte einlegen

Das Telefon kann nur mit bestimmten
SIM-Karten benutzt werden. Priifen
Sie, ob die verwendete SIM-Karte vom
richtigen Betreiber stammt.

Falsche PIN/Falsche PIN2
Sie haben die PIN oder PIN2 falsch
eingegeben.

Geben Sie die richtige PIN oder PIN2
ein und wahlen Sie Ja.

PIN gesperrt/PIN2 gesperrt

Sie haben Ihre PIN oder PIN2 dreimal
nacheinander falsch eingegeben.
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Informationen zum Freischalten finden
Sie unter SIM-Kartensperre auf
Seite 78.

Codes nicht identisch

Die beiden von Ihnen eingegebenen
Codes sind nicht identisch. Wenn Sie
einen Sicherheitscode édndern (z. B. die
PIN), missen Sie den neuen Code
durch erneute Eingabe bestétigen.
Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt SIM-Kartensperre auf

Seite 78.

Kein Netz

Im Telefon ist der ,,Flight Mode*
aktiviert. Weitere Informationen finden
Sie im Abschnitt Flight Mode auf
Seite 70.

Das Telefon empféangt kein Signal vom
Mobilfunknetz oder das empfangene
Signal ist zu schwach. Setzen Sie sich
mit dem Netzbetreiber in Verbindung
und stellen Sie sicher, dass Sie sich in
Reichweite eines Netzes befinden.

Die SIM-Karte arbeitet nicht
ordnungsgemaB. Setzen Sie die SIM-
Karte in ein anderes Telefon ein. Wenn
das funktioniert, bildet moglicherweise
das Telefon die Ursache des Problems.
Setzen Sie sich mit dem



nachstgelegenen Sony Ericsson
Service Point in Verbindung.

Nur Notrufe
Sie befinden sich im Bereich eines

Netzes, das Sie nicht benutzen dirfen.

In einem Notfall erlauben jedoch viele
Netzbetreiber das Anrufen der
internationalen Notrufnummer 112.
Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Notrufe auf Seite 19.

PUK gesperrt. Setzen Sie sich mit
dem Netzbetreiber in Verbindung.
Sie haben den PUK (Personal
Unblocking Key) zehnmal in Folge
falsch eingegeben.

85



Index

A
Akku
einsetzen ... 7
Kapazitat .... .9
laden .......... .9
Aktivitaten (Mend) .. .15
Alarme .....eeveeeeeeeieniieeeee, .71

Anrufbeantwortungsdienst ....

Anrufbeschrankungen .. .28
ANrufdauer ........eeeeveeeccieeeeee e 29
Anrufe
annehmen und abweisen ............. 19
aufnehmen . .38
halten ............. ..26
international ... .18
Notruf ..coeeveeeereeee. .19

tatigen und annehmen ...

verwalten, zwei Anrufe .. .27

VT =Y R, .20

ZUlASSEN ..evvveeeveeeeeeeeeeeeeeeeees .28
Anrufen, Nummern in Nachrichten ....... 53
Anruferspezifische Rufténe .......... .22
ANrufliste .....ccoeecvveeeeeeicieeen, .20
Anrufumleitung ...... .26
Anwendungen .... 77
Aufgaben ... 74
Aufnahme

ANNOIEN ...
Auswabhltasten . .
Auto-Drehen .......ccceeeeeeeeiiiiciciiieeeees

86

B
BestPIiC™ ...
Bilder .........
Bildgebung
Bildnachrichten Siehe MMS
Bildschirmausrichtung .........ccccoeceeeenns 76
Bluetooth™ (Funktechnologie) ............. 49
C
Code-MEemO ......coeveeriiieeiee e 83
D
Datei-Manager .......ccccceeeeiiiineeeeeneenins 45
Datum .
Design
DLNA™ e 63
Download

Einstellungen ......cccoccviiiiiiiiennnns 81
Download, MUSiK ......ccccceeeeeeeieeeiieneennn. 35
E
E-Malil ...ooiiiiieeeeeee e 54
E-Mail-Push ..... ....56
Eigene Nummern ........ccccoeeiviieicenenen, 28
Ein-/Ausschalten

Bluetooth™-Funktion ................... 49

SIM-Kartensperre

Telefonsperre ........
Eingeben, Text ......ccccvveeeiiiiiieeeeee




Einstellung
RUFtONE ...eveeiiee e 76
Einstellungen
herunterladen ........cccccoevviiveeennnne
Einstellungen, Internet .
Equalizer .....ccccoeviiiiiieieeeee
F
Flight Mode .......ccooeiiviiriiceeeece 70
FOOS i, 41
bearbeiten ..o 42
drucken
Feeds ........
optimieren .......cccoeecveeeeeieiicieeenn. 40
Positionstags ........ccccevvveeniiiennene 41
TGS < oeeeeeeeee e 41
G
Gesichtserkennung ........cccocceeviiieeennne 40
Google Maps™
GPS e
(7] o] o= o S
H
Headset .....cccoeveveieeiieeicceeeee e 25, 29
Bluetooth™ (Funktechnologie) .....50
HIlfE e 9
HOBIDUCK ... 34
|
IMEI-NUMMEY ..., 80
Instant Messaging .......cccceeveeeriieennnnen. 56

Internet
Bildschirmausrichtung ................. 76
Einstellungen ........ccccceviiiiiennnne 81
Lesezeichen .......ccccccevvvvvveeeeeenenen, 59
Sicherheit und Zertifikate ............. 60

K

Klarer Stereoklang .........ccccceevveeneeenene. 32
Kontakte
(7] o] o 1= o RS 24
hinzufligen, Telefonkontakte ........ 21
Intelligente Suche .........ccccceeeveeennne 22
Standardkontakte ..........ccccceeennn. 21
KOSEEN ..ot 8
Kurzwahl ........ccooveviiiiiiieeee e, 24
L
Lautstarke
Lautsprecher ........ccccuveeevvveveeeenenns 19
Rufténe
Lesezeichen
M
V=1 o )
Media Go™ ...............

Media-Player-Tasten .
Medienubertragung ...
Meine Rufnummer ....




1Y/ 1 g ] (] PRSI
MMS ............
Modellname ....
MUSICDU™ e

N
Nachrichten
E-Mail
MMS .... .
SMS ..o
ST o] =T o [N 54
Navigation, Menus .
Notizen .....ccccvveeeeee .
Notrufnummern .........cccccvvvevieeeeeeeeeeenns 19

o

Online

Videoclips ............
Ortsbezogene Dienste

P
PC SUIte .eevveeee e, 69
Photo Fix ..
PhotoDJ™ ...

PIN ............ .

Playlists ....coceeeeeeeeeeee e 32
PlayNow™ ... .34
Podcasts ...... .62
Positionstags .41
Profile .......... .74
PUK et 78

R
|- T [ R 36
Roaming ....ccoovvieiiiiieeeeeee e 8
RSS-Feeds Siehe Webfeeds
R (UL o] o1 TSRS 76
einstellen ......oooeveeeeeeeeeiiiiieee, 76
S
Satter Bass .....ceeeeeeeieeciiiieeeeee e 32
Schnellzugriff ........ccoeveeiiiieeeees 15
Schrittzahler ..........ccoooeeiiiiis 77
Schwenken und Zoomen
Webseiten ........ooovvvveeeeeeeeiienl
SENSME™ ...
Shake-Control ........cccccceeeee..
Sichern und Wiederherstellen
SIM-Karte
€INSELZEN ...
kopieren, von und zu ......
sperren und entsperren ..
SMS ..
SOS Siehe Notrufnummern
SoundreKorder .........ueueveeerereeeeereeeeennnnns 38
Speicher
Speicherkarte .........ccoceiiiiinieiiiieenns 16
Speicherstatus .......cccccccvveeeeiciccieeeeenn, 23
Sperre
SIM-Karte .....ccccecceeeeeecieeee e, 78
Tasten ......ueveveeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeaeeens 79
Telefon ... 79
Spiele ............
Sprache




Sprachnachrichten ..........cccoceeeenneeenn. 54

Sprachsteuerung ..... .25
Standby-Modus ........cccccereiieiiiiiieeeeen. 8

Notizen ...... .74
Streaming ................ .35
Stromsparfunktion .......ccccccceeeeniienieenne 50
Suchen

Webseiten durchsuchen .............. 60
Synchronisieren ..........ccecceeieenieeeieeene 69
T
T9™ (Eingabehilfe) ........cccocevvicieeininenn.
Tags, Fotos zuweisen .
TaStEN weeeeeeeeeee e
TastensSperre ...
Telefon

einschalten .......ccccceveeeeveiiiiiieinnnn, 7
Telefonkonferenzen .........ccccccveeeeeeenennnn. 27
TelefonmModus ......ceeeveeveecceiiiieee e
Telefonname ......

Telefonspeicher .
BT 001 L=
Textnachrichten Siehe SMS

TraCKer .oooeeeeeeeccerrereeee e
TracklD™ .
TrainiNg «.oceeeeeeee e

U

Ubertragen
o) (o 1= S
Musik ..
B 1o o T

Ubertragungsmethode
Bluetooth™ (Funktechnologie) .....49
USB-Kabel .................
Unterdriicken, Rufnummer .
Update Service .......cccceeuueen
USB-Kabel .....ccceveiiieeeiieciee e

\"

Videobearbeitung .........ccccceevviiiieiiiinnes 42
VideoDJ™ ..o
Videokamera .........ccccveeviiiiineeeeniininnns
Videoplayer .....
Videoruftone ....
Visitenkarte ........occcceeeiiieeiniieeecieeees
Vorlagen .......oeiecieeenieiieee e

w
Walk Mate ......ccoeeeeeiieeee e
Walkman™-Player .
Webfeeds ...
Webseiten
Protokoll ......cceeeeiiiiieeeeeeeee
Werkseinstellungen
WI-Fi™ e

Y

Zeitzone .
Y o To] 3 F SRR




ZUSammMENDAU ....cceeeeeeeeeaees 7

90 Index

Dies ist eine Internetversion dieser Publikation. © Druckausgabe nur fir den privaten Gebrauch.



	Inhaltsverzeichnis
	Sony Ericsson W995 Walkman™
	Anweisungssymbole

	Vorbereitung
	Zusammenbau
	Einschalten des Telefons
	Hilfe
	Laden des Akkus
	Telefon im Überblick
	Menüs*
	Navigation
	Speicher
	Telefonsprache
	Eingeben von Text

	Anrufen
	Tätigen und Annehmen von Anrufen
	Kontakte
	Kurzwahl
	Weitere Telefonfunktionen

	Walkman™
	Kopfhörer
	Media-Player-Tasten
	Walkman™-Player
	PlayNow™
	TrackID™
	Onlinemusik und -videoclips
	Videoplayer
	Radio
	MusicDJ™
	
		Aufnehmen von Sounds
	

	Bilder
	Verwenden der Kamera
	Weitere Kamerafunktionen
	Fotos anzeigen und Tags zuweisen
	Fotos
	Arbeiten mit Fotos
	Senden von Dateien an eine Website
	Fotos drucken

	Übertragen und Verwalten von Dateien
	Verwalten der Daten im Telefon 
	Dateien an andere Telefone senden
	USB-Kabel
	Übertragen von Dateien zwischen Telefon und Computer
	Telefonname
	Einsatz der Funktechnologie Bluetooth™
	Sichern und Wiederherstellen

	Nachrichten
	SMS und MMS
	Konversationen
	Sprachnachrichten
	E-Mail
	
		Instant Messaging
	

	Internet
	Lesezeichen
	Seitenprotokoll
	Weitere Browserfunktionen
	Internetsicherheit und Zertifikate
	Webfeeds
	YouTube™
	Wi-Fi™
	DLNA™

	GPS
	GPS
	Google Maps™ für Mobilfunkgeräte
	Fahrtrouten
	Weitere GPS-Funktionen

	Synchronisierung
	Synchronisieren mit einem Computer
	Synchronisieren mit einem Internetdienst

	Weitere Funktionen
	Flight Mode
	Update Service
	Alarme
	Kalender
	Notizen
	Aufgaben
	Profile
	Zeit und Datum
	Design
	Hauptmenülayout
	Ruftöne
	Bildschirmausrichtung
	Spiele
	Anwendungen
	Integrierter Ständer
	Sperren
	IMEI-Nummer

	Fehlerbehebung
	Typische Fragen
	Fehlermeldungen

	Index

